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1. Juni - 15. September 2023 • Jahrgang 22

St. Nicolai Sarstedt • St. Nikolai Heisede-Ruthe • St. Paulus Sarstedt • Martin Luther Giften 
Katharinen Barnten • St. Peter und Paul Rössing

Mitmachen S. 12, 14 und 17

Mitnehmen S. 11

Mitgestalten S. 13, 17 und 23



Stadtradeln 2023
Radelfreuden m. d. Ökum. Kirchenteam
4. bis einschließlich 24. Juni
Nähere Infos unter: www.sarstedt.de, 
www.stadtradeln.de/sarstedt
(siehe auch S. 12)

Konzert
So., 4. Juni, 17.00 Uhr
Werke d. Barockzeit u. romant. Duette
Kea Radons, Beat Duddeck (Gesang) 
und Timm Ossenkopp (Klavier, Orgel)
Peter und Paul Kirche-Rössing
(siehe auch S. 11)

Kirchentag
Deutscher Evangelischer Kirchentag 
7.-11. Juni in Nürnberg

Stiftung Barnten lädt ein
So., 11. Juni, 10.00 Uhr
Stiftungs-Gottesdienst, Katharinen-
Kirche Barnten  
anschl. Empfang im Gemeindehaus-
Garten Barnten

KeksKircheKlönen
So., 18. Juni
• 16.30 Uhr Keks, Tee, Kaffee und 

Gespräch
• 17.00 Uhr Gottesdienst mit Aus-

tausch und Begegnung 
Katharinen-Kirche Barnten

Sarstedter Musiktage
Fr.-So., 23. Juni bis 2. Juli
St. Nicolai-Kirche Sarstedt:
• So., 25.06., 18.00 Uhr,  

Chöre der Nicolai-Gemeinde und 
Kehrwieder Kinderchor Söhlde

• Di., 27.06., 19.30 Uhr,  
Junger Chor Sarstedt

• Do., 29.06., 19.00 Uhr, Gemein-
schaftskonzert Chorus A und 
Harmonika-Club Hauptorchester

• So., 02.07., 17-19 Uhr, Kammeror-
chester Bothfeld, Bläsergruppe des 
Heeresmusikkorps und Solist Florian 
Bartl (Violine)

Paul-Gerhardt-Gemeindezentr.:
• Fr., 30.06., 17-18 Uhr, Erzählnach-

mittag

Sarstedter Musiktage
Regenbogenschule:
• Di., 27.06., 17-18.30 Uhr,  

junge Gesangstalente aus St. Nicolai
St. Paulus-Kirche Giebelstieg:
• Fr., 30.06., 19-21 Uhr, Paulus Voices, 

VocaBella und Paulus-Chor
(siehe auch S. 11)

Grillabend
Do., 29. Juni, 18.00 Uhr,
Die Stiftung Rössing lädt in den 
Pfarrgarten Rössing
(siehe auch S. 37)

Sommerandachten 18.18
Open-Air-Andacht in Pastors Garten
Do., 08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06.
Jeweils 18.18 Uhr
Pfarrgarten St. Nicolai, Kirchplatz 4, 
Sarstedt (bei schlechtem Wetter in 
der Kirche)

Pilgern zum Sonnenuntergang
Fr., 7. Juli, 19.00-22.30 Uhr
(siehe auch S. 15)

Abend der Genüsse
Sa., 26. August, ab 17.00 Uhr
St. Nicolai-Kirche Sarstedt 
und Kirchplatz
(siehe auch S. 11)

Konzert
So., 10. September, 17.00 Uhr
Ensemble Suoni Dorati
Peter und Paul Kirche-Rössing
(siehe auch S. 37)

Termine für alle
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Besuch Lama-Farm
Di., 27. Juni

Weserfahrt
Di., 5. September

Wer Interesse an aktiver 
Mitgestaltung und neue Ideen hat, 

meldet sich bitte.
(Siehe S. 4)

„Alter(n) gestalten …“

Bitte vormerken

KeksKircheKlönen
So., 17. September
• 16.30 Uhr Keks, Tee, Kaffee und 

Gespräch
• 17.00 Uhr Gottesdienst  

mit Austausch und Begegnung 
Katharinen-Kirche Barnten 

Café für Demenzerkrankte
und Angehörige
Di., 19. September, 15.30-17.00 Uhr
Heilig Geist-Kirche und -Pfarrsaal

Filmabend
Fr., 22. September, 18.00 Uhr
Gemeindehaus Heisede

Gemeindefest und 
Sponsoringlauf
So., 24. September
rund um St. Paulus Giebelstieg
(siehe auch S. 23 und 32)

WORTundMUSIK
jeweils Fr., 17.00 Uhr
29.09. / 27.10. / 24.01.

Mo., 5. Juni, 20.00 Uhr
 Buchbesprechung 

Christine Reibenschuh "Gott, 
warte auf mich", mit Pastor Peter 

Borcholt 

Mo., 3. Juli, 19.00 Uhr
Grillen im Garten 
am Paul-Gerhardt-
Gemeindezentrum



Termine für alle Grußwort
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Auf geht's!

Liebe Leserinnen und Leser,

„Und? Wohin geht's in diesem Jahr?“
Die Sommerferien stehen kurz bevor. Die Urlaubszeit rückt 
immer näher. Und um mich herum tauschen sich die Men-
schen gut gelaunt über ihre Reiseziele aus. Pläne werden ge-
schmiedet und die Vorfreude ist groß: Ob zur Tante an die 
Mosel, mit dem Camper durch Frankreich oder im Flieger 
zu fernen Traumstränden – der Sommer ist die beste Zeit, 
um aus dem Alltag auszubrechen und Neues zu erleben. 
Für ein paar Wochen die Seele baumeln und all die Sorgen 
hinter sich zu lassen. Helle Momente einzusammeln für die 
Zeiten, in denen wir wieder unseren Pflichten nachkommen 
müssen und viel Kraft brauchen.
Sommerzeit ist Aufbruchszeit. Freiheitszeit. Sommerzeit 
ist Sehnsuchtszeit: Was brauchst du? Was ist jetzt für dich 
dran?
Ich bin in diesem Jahr zumindest eins: ziemlich spät dran! 
Viele Ideen. Noch mehr Möglichkeiten. Und doch immer 
noch ausgesprochen ziellos. Urlaubszeit kann auch Druck 
bedeuten. Immer weiter weg. Immer höher hinaus. Immer 
mehr erleben. Dabei können sich nur wenige die Flugreise 
oder das Wohnmobil leisten. Viele können aus finanziellen 
Gründen –یoder weil sie für andere Verantwortung tragen – 
nicht weg. Für die meisten ist Sommerzeit somit wohl auch 
Kompromisszeit. 
Und doch bleibt der Sommer zwischen Träumen und Kom-
promissen, zwischen Aufbruch und Sehnsucht, was er ist: 
eine Einladung, neue Wege aufzustöbern. Sich finden zu 
lassen vom Unerwarteten. Darauf zu vertrauen, dass sich 
der Sommerzauber vor unseren Augen entfaltet, wohin wir 
auch blicken. 
Denn wohin auch immer wir in diesen Tagen aufbre-
chen: Ich glaube, Gott reist mit. Er ist mit dabei, wenn 
wir unsere Flügel in der Ferne aufspannen und auch dann, 
wenn wir einfach im Garten guter Freunde für einen Mo-
ment die Füße hochlegen. Wenn wir Zeit für uns brau-
chen oder wenn wir uns umschauen und merken, dass 
wir plötzlich nicht länger alleine unterwegs sind. Wenn 

wir miteinander Sommerkirche feiern oder Gottes Se-
gen auf Hochzeiten und Taufen spüren. Wenn wir fin-
den, was wir brauchen, ohne zu wissen, was wir suchten.
Klaus Peter Hertzsch hat diese Zuversicht in seinem Lied 
getextet: 
„Vertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott gesandt. Er 
selbst kommt uns entgegen, die Zukunft ist sein Land. Wer 
aufbricht, der kann hoffen, in Zeit und Ewigkeit. Die Tore 
stehen offen, das Land ist hell und weit.“ (EG 395,3)

Dieser Sommer riecht nach Aufbruch. Nach unverhofften 
Möglichkeiten. Nach neuen Wegen, auf die wir vertrau-
ensvoll einen Schritt nach dem anderen setzen – auch ge-
meinsam als Gemeindeverbund.  Ich wünsche unseren Ge-
meinden, dass wir unsere sommerliche Aufbruchszeit als 
Chance erleben und in unseren Begegnungen entdecken: 
Gott selbst kommt uns entgegen. Dass wir dabei die Freude 
und die Freiheit verspüren, dass es sich immer lohnt, Ge-
meinde mitzugestalten. 
Möge Gott seinen Segen darauf legen.

Ich wünsche Ihnen einen himmlischen Sommer - mit Platz 
für Ungeahntes und voller Momente der Leichtigkeit,

Ihre Pastorin 

     
         Juliane Hillebrecht

Juliane Hillebrecht 
ist Pastorin in den Kirchengemeinden

St. Peter und Paul Rössing und 
Katharinen Barnten
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St. Nicolai
Gemeindehaus St. Nicolai
Sarstedt, Eulenstr. 5 (wenn nicht anders vermerkt)

St. Nicolai
Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum
Sarstedt, Paul-Gerhardt-Straße 2

montags

20.00 Uhr
MÄNNERARBEIT
jeden 1. Mo. im Monat
Kontakt über Pfarrbüro, Tel. 73 21

Dienstags

ALTER(N) GESTALTEN –  
WEIL ES EIN SEGEN IST
1x im Monat 
Ankündigung im Schaukasten und 
nach Absprache 
Brigitte Waubke, Tel. 6 24 01
Heiko Völk, Tel. 77 09
Rolf-Diether Junge, Tel. 6 33 05

mittwochs

9.00 Uhr
SENIORENFRÜHSTÜCK 
jeden 3. Mi. im Monat
Roswitha Thimm, Tel. 77 29

donnerstags

14.00-17.00 Uhr
GESELLSCHAFTSSPIELE
Sigrid Witkiewicz, Tel. 33 71

20.00 Uhr
PAUL-GERHARDT-CHOR
Infos bei Kirsten Schulz-Lubczyk
Tel. 0152 / 38 73 18 40

sonntags

10.00 - 11.30 Uhr
KINDERGOTTESDIENST
So, 04.06.: Paulus trägt die gute Nachricht 
in die Welt 
Im Juli und August (Sommerferien) findet 
kein KiGo statt.
So, 10.09.: Glückskinder

Eine Anmeldung ist sinnvoll!
Infos und Anmeldung bei: 
Diakonin Gritlis Rowel; Tel. 6 97 60 33, 
gritlis.rowel@evlka.de

montags 

17.00 Uhr
TANZ UND BEWEGUNG
jeden 3. Mo. im Monat
Regina Schwarzrock, Tel. 21 77

19.00 Uhr
HOBBYKREIS 
jeden 3. Mo. im Monat
Doris Brodhage, Tel. 26 45

dienstags

15.00 Uhr
SENIORENTANZ
Regina Schwarzrock, Tel. 21 77

mittwochs

14.30 Uhr
OFFENER FRAUENKREIS 
jeden 1. Mi. im Monat
07.06., 05.07. Ausflug (geplant), 
August Ferien, 06.09.
Erika Rettke, Tel. 43 81 und 
Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 73 21

19.30 Uhr 
KANTOREI
Neue Sängerinnen und vor allem 
Sänger sind herzlich willkommen! 
Notenkenntnisse sind keine Voraus-
setzung, aber hilfreich.
Bei Interesse bitte vorher  
Kontakt mit Kantor Engel unter  
Tel. 0511 / 37 38 56 78 (Mo.-Fr. 
zwischen 16.30-18.00) aufnehmen. 

donnerstags

16.15 - 16.50 Uhr
KINDERCHOR MINI 
für Kinder von 4-6 Jahren
Cecilia Abu Ajamieh, Tel. 6 99 84 36

17.00 - 17.50 Uhr 
KINDERCHOR MAXI
für Kinder von 6-11 Jahren
Cecilia Abu Ajamieh, Tel. 6 99 84 36

18.00 – 19.00 Uhr
JUGENDCHOR
ab 11 Jahren 
Cecilia Abu Ajamieh, Tel. 6 99 84 36 
 
17.00 Uhr 
FLÖTENKREIS 
Musikraum, Kirchplatz 3
Charlotte Lüdicke, Tel. 26 36

Unsere Gruppen für alle

TRAUERBEGLEITUNG, BERATUNG 
UND VERMITTLUNG VON EINZEL-
GESPRÄCHEN 
Infos durch die Trauerbegleiterinnen
Christine Hoschke, Tel. 69 01 45
und Ulrike Schütze, Tel. 81 87 62

KRABBELGRUPPEN 
im Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum
Hinweis: Alle Krabbelgruppen 
nehmen zurzeit noch Kinder auf.

Mo., 9.30-11.00 Uhr
für im Winter 2023 geb. Kinder
Anne Maspohl, 
krabbelgruppe.maspohl@gmail.com 

Mi., 9.15-11.00 Uhr
für Frühjahr bis Herbst 2022  
geb. Kinder
Imke Ehbrecht, Tel. 0172 / 2 76 56 26

Do., 9.00-11.00 Uhr:
für Nov. 2020 bis Sept. 2021  
geb. Kinder
Bianca Schmid, Tel. 0152 / 33 63 27 90

Fr., 9.30-11.00 Uhr:
für Mai 2021 bis März 2022 
geb. Kinder
Annjulie Biewald, 
jule-roessing@t-online.de
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Unsere Gruppen für alle

St. Nikolai
Gemeindehaus Heisede-Ruthe, Dorfstraße 17

St. Paulus
Sarstedt, Matthias-Claudius-Straße 21

Martin Luther
Gemeindehaus 
Giften, Wilhelmstraße 3montags

9.00 Uhr
HOBBYKREIS

donnerstags

15.00 Uhr
SENIORENKREIS
08.06., 13.07., August: Ferien, 14.09.
Hedda Hentrich, Tel. 28 11

dienstags

19.30 Uhr
FRAUENGRUPPE 
„50 PLUS“
Karin Müller, Tel. 74 82

mittwochs 

17.00 Uhr
„DIE TEERUNDE“
2x monatlich
Charlotte Goral, Tel. 6 21 08

donnerstags

15.00 Uhr
GIFTENER 
KAFFEERUNDE
jeden 2. Do. im Monat
Karin Müller, Tel. 74 82

15.00 Uhr
SPIELENACHMITTAG
jeden 4. Do. im Monat
Karin Müller, Tel. 74 82

freitags 

Krabbelgruppe
Näheres unter Tel. 0171 / 2 98 25 53
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Katharinen
Gemeindehaus Barnten, Landesstr. 32

St. Peter und Paul
Pfarrhaus Rössing, Pfarrstr. 1
(wenn nicht anders vermerkt)
montags  
16.00 Uhr 
KRABBELGRUPPE
Für Kinder von 0-3 Jahren
im Kindergarten Rössing
Anne Schulz, Tel. 01 76 / 39 87 34 42 

19.00 Uhr 
KIRCHENCHOR 
Beat Duddeck, Tel. 05069 / 96 57 30 

Dienstags

19.00 Uhr 
POSAUNENCHOR 
Sommer: Kirche / Winter: Pfarrhaus
Joachim Geier, Tel. 0152 / 53 76 19 50 

montags

19.00 - 21.00 Uhr 
ST. PAULUS-CHOR
Anja Hinske-Schwedthelm, Tel. 60 37 69

Dienstags

9.00-11.00 Uhr
Krabbelgruppe
Laura Bronn, Tel. 0157 / 4 41 51 56

mittwochs

15.00 Uhr
SENIORENKAFFEE
14-tägig
Gemeindebüro, Tel. 75 10

19.30 Uhr
PAULUS VOICES
Heike Rüffler, Tel. 6 48 70

donnerstags

19.30 Uhr
BIBELGESPRÄCHE
1x im Monat; 15.06., 17.08., 14.09.
Pastor Peter Borcholt, Tel. 75 10

sonntags

10.30 Uhr 
KINDERGOTTESDIENST
11.06., 25.06., 27.08., 10.09.
Birgit Feigel, Tel. 90 13 15

mittwochs

19.30 Uhr
FRAUEN TREFFEN FRAUEN
2. Mi. im Monat 
Ulla Schnitzer, Tel. 05066 / 6 45 58 
Friederike Schröder, Tel. 05066 / 22 76
Mi., 14.06.: Dorfrundgang in Rössing 
mit Peter Winkler, 19 Uhr am DGH 
Rössing
Sa., 29.07.: Ausflug zur Landes-
gartenschau nach Bad Gandersheim 
(Infos folgen)
Mi., 09.08.: Sommerstammtisch
Mi., 13.09.: Planung für 2024

donnerstags

15 Uhr 
CAFÉ BEI KATHARINEN
08.06., 31.08., 28.09.
Anmeldung erbeten bei Heike Heuer 
Tel. 05066 / 6 23 59

freitags 

MÄNNERRUNDE
1x im Monat 
Thomas Knackstedt 
Tel. 05066 / 6 45 57
Knackstedt@t-online.de

sonntags

11.00 - 12.00 Uhr
KINDERGOTTESDIENST
25.06., 17.09.
Lilia Wandmacher Tel. 0179 / 4 41 89 73

KRABBELGRUPPE
Alina Gerber, Tel.  0170 / 6 06 97 07
Miriam Schneider, Tel.  0151 / 61 41 71 87

SELBSTHILFEGRUPPE  
FÜR STIEFMÜTTER UND -VÄTER 
AUS DER REGION
Sandra Heymann, Tel. 0163 / 1 41 96 37
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Immer für Sie da:

An der Straßenbahn 10-12
31157 Sarstedt
Telefon 0 50 66 - 70 27-0
Telefax 0 50 66 - 70 27-20
E-Mail: info@eilert-stb.de

Jens Eilert
Steuerberater

g p
Heizungsbau und Sanitärinstallation

Kreth & Werth

Meisterbetrieb

Grete - Frisius - Weg 9
31157 Sarstedt - Heisede

Fax: 60 55 46
Tel. 05066 / 60 55 44

Heizung
Sanitär
Solar
Lüftung
Regeltechnik
Öl- und Gasfeuerung
Schorsteinsanierung
Wärmepumpen
Wartung und
Reparaturen
Saunaanlagen
Zentrale
Staubsauganlagen

Café & Restauration
Termine für unser Frühstücksbuffet

vom Feinsten

04., 05. + 06. März 2011
01., 02. + 03. April 2011

                    06., 07. + 08. Mai 2011

Sonderveranstaltungen:
25. Februar – leckere Suppen satt
25. März – Federvieh und Kraut, Max + Moritz
               in fünf Gängen mit Stephan Kießlich
24. April – großer Osterbrunch 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Familie Axel Vogt und Mitarbeiter

Nur mit Voranmeldung – Informationen in unserem Haus

Öffnungszeiten:
Do.-Fr. 14.00-18.00 Uhr

So. 14.00-17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch. 
Familie Axel Vogt und Mitarbeiter

Café & Restauration
Termine für unser Frühstücksbuffet

vom Feinsten

04., 05. + 06. März 2011
01., 02. + 03. April 2011

                    06., 07. + 08. Mai 2011

Sonderveranstaltungen:
25. Februar – leckere Suppen satt
25. März – Federvieh und Kraut, Max + Moritz
               in fünf Gängen mit Stephan Kießlich
24. April – großer Osterbrunch 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Familie Axel Vogt und Mitarbeiter

Nur mit Voranmeldung – Informationen in unserem Haus

Ihr Getränkesupermarkt

in Sarstedt!

2813_Sponsorwand_125x130mm.indd   1 25.10.19   13:27
... trinkgut liefert Getränke, auch zu Ihnen ...



Ev.-luth. Altenpflegezentrum St. Nicolai
Michael Steinmeyer; Tel. 05066 / 70 64 18
Lindenallee 5, 31157 Sarstedt
Mo.-Do., 9-16 Uhr, Fr., 9-14 Uhr
und nach Vereinbarung
Diakoniestation Sarstedt
Ambulante Pflege und „Zeitlos“
Katja Hille, Tel. 05066 / 13 10 (24 Std.-Bereit-
schaft), Holztorstraße 10, 31157 Sarstedt
Bürozeiten: Mo.-Fr., 9-12 Uhr 
katja.hille@bin-himmelsthuer.de
Diakonisches Werk
Internet: www.diakonie-hildesheim.de
Sozial- und Schwangerenberatung
Christina Hense-Schenk, Tel. 05066 / 38 80 
Eulenstraße 7, 31157 Sarstedt
Di., 9-10.30 Uhr und nach tel. Vereinbarung
E-Mail: christina.hense-schenk@evlka.de  
www.diakonie-hildesheim.de 
Sozialpsychiatrischer Dienst
Jan Zuppke, Tel. 05121 / 3 09 73 84 
Eulenstraße 7, 31157 Sarstedt
Mo., 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
Schuldnerberatung
Tel. 05121 / 1 67 50, 31134 Hildesheim, Klosterstr. 6
Ehe- und Lebensberatung
Tel. 05121 / 16 75 40, 31134 Hildesheim, Klosterstr. 6
Tel. 0511 / 82 32 99, 30880 Laatzen, Kiefernweg 2
lebensberatung.laatzen@evlka.de
Suchthilfe Sarstedt
Bernd Heinmüller und Christiane Aßmann,  
Tel. 05066 / 6 48 00, Eulenstraße 7, 31157 Sarstedt 
Do. offene Sprechstunde 16-18 Uhr 
und nach Vereinbarung
Seniorenbüro
Karin Heimann, Tel. 05066 / 9 01 98 74,
Eulenstr. 7, 31157 Sarstedt,
Mo. u. Di., 15.30-17 Uhr
SPONTAN – Nachbarschaftshilfe und
Freiwilligenagentur
Tel. 05066 / 6 00 08 12, Oppelner Str. 6,  
31157 Sarstedt; im Familienzentrum Sarstedt
mail@spontan-sarstedt.de
www.spontan-sarstedt.de
Ökumenischer Hospiz-Dienst
Tel. 0178 / 8 85 46 49, immer erreichbar
Telefonseelsorge (kostenlos)
Tel. 0800 / 111 0 111 od. 0800 / 111 0 222 

Diakonie
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Vom lebenswerten Lebensende und 
dem guten Abschiednehmen

Was tun, wenn ein Mensch an das 
Ende seines Lebens kommt? Wenn er 
und seine Angehörigen Hilfe brauchen?
Dann gibt es Unterstützung. In Hildes-
heim beim ambulanten Hospizdienst 
„geborgen bis zuletzt“. In Sarstedt 
bietet der Ökumenische Hospizdienst 
Sarstedt e.V. würdige, menschliche und 
zugewandte Begleitung. Er arbeitet 
schon seit 1995 überkonfessionell und 
unentgeltlich und ist Mitglied im Deut-
schen Hospiz- und PalliativVerband eV. 
(DHPV). Die ausgebildeten ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden sind mit vielen 
Aspekten der Sterbebegleitung ver-
traut. Sie machen Besuche zu Hause, 
aber auch z.B. im Krankenhaus oder 
im Pflegeheim, schenken Zeit und hö-
ren zu, sie plaudern oder reden über 
Schwerwiegendes, ganz, wie es der 
oder die Betreute wünscht.
Zudem sind sie Gesprächspartner für 
die Angehörigen, denn auch sie benöti-
gen meist Hilfe und Zuwendung in der 
schweren Zeit des Abschiednehmens. 
Es geht um menschenwürdiges Leben 
und Sterben.
Es geht um das Lindern von Leiden. Des 
Leids, das aus dem bevorstehenden 
Abschied erwächst. Um seelische Für-
sorge und Hinwendung. Keiner soll im 
Sterben allein sein. Es geht um Gebor-
genheit bis zuletzt. Und niemand soll 
ein schlechtes Gewissen haben, weil er 
auch mal eine Pause von der Betreuung 
seiner Angehörigen braucht. Denn die 
verbleibende Zeit soll für alle Betrof-
fenen als lebenswerte Zeit gestaltbar 
und erfahrbar sein.
Nach den Einschränkungen, die auch 
dem Hospizdienst in den letzten drei 
Jahren zu schaffen machten, können 
die Mitarbeitenden nun wieder aktiver 

werden. Karin Cornelius, Beisitzerin 
bei „Geborgen bis zuletzt“ und aktiv im 
Hospizdienst in Sarstedt, berichtet, die 
Ehrenamtlichen ständen jetzt wieder 
vermehrt für Beratungen und Beglei-
tungen von Sterbenden und schwer-
kranken Mitmenschen sowie ihrer An-
gehörigen zur Verfügung. Gleichzeitig 
aber werde man den Verein und den 
Hospizgedanken wieder mehr in der 
Öffentlichkeit präsentieren. Im März, 
als nach der jährlichen Mitgliederver-
sammlung in St. Paulus zu einem „öf-
fentlichen Abend“ geladen wurde, prä-
sentierte Märchenerzählerin Claudia 
Duval internationale Märchen, in denen 
Sterben und Tod thematisiert wurden. 
Karin Cornelius beobachtete: „Es wa-
ren heitere und ernste Geschichten, 
die sicherlich einige Zuhörer*innen 
angeregt oder ermutigt haben, sich auf 
das Thema Sterben, Tod oder Trauer 
einzulassen. Ein gelungener Abend! 
Der mit lebhaften Gesprächen länger 
dauerte als erwartet.“
Die monatlichen Gruppentreffen wer-
den nun genutzt, um spezifische The-
men zu bearbeiten: Supervision oder 
Berichte zu durchgeführten Sterbebe-
gleitungen, aber auch Informationen zu 
aktuellen Themen wie „Gesundheits-
Versorgungs-Planung: Was verbirgt 
sich dahinter?“ oder „Letzte Hilfe“. 
Im Oktober ist ein Fortbildungstag 
vorgesehen. Im November wird dann 
für eine Woche eine Ausstellung des 
DHPV mit dem Titel „Ich begleite 
Dich“ präsentiert. Sie informiert an-
hand von Bildern über die Hospizar-
beit. (Nähere Informationen zu gege-
bener Zeit in der Presse).

Christina Steffani-Böringer 

Wer Interesse an einer Hospizbegleitung seiner Angehörigen oder von Freun-
den hat oder sich selbst für das Ehrenamt interessiert, kann sich melden unter:
• Ökum. Hospizdienst Sarstedt e.V., Matthias-Claudius-Straße 21,  

31157 Sarstedt, Tel. (ständig besetzt): 0178 / 8 85 46 49 oder 05121 / 9 18 74 62
• Hospizverein im Ev.-luth. Kirchenkreisverband Hildesheim e.V.  

„geborgen-bis-zuletzt“, Büro: Klosterstr. 6, 31134 Hildesheim, Tel. 05121 / 
91 87 462; E-Mail: info@hospiz-hildesheim.de
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Freud & Leid Freud & Leid

Wenn Sie den Wunsch haben ...
Jubelhochzeit
Wir freuen uns mit Ihnen, wenn Sie ein Ehejubiläum begehen können. Da wir nicht alle Ehedaten kennen, bitten wir Sie, 
sich ca. acht Wochen vor dem Festtag mit Ihrem Pfarramt in Verbindung zu setzen, wenn Sie einen Besuch oder eine 
Andacht in Haus oder Kirche wünschen.

Krankenhausbesuch
Zu Krankenhausaufenthalten unserer Gemeindeglieder erhalten wir keine Informationen. Sagen Sie bitte im Pfarramt 
Bescheid, wenn Sie einen Besuch am Krankenbett wünschen.

Hausabendmahl
Möchten Sie zu Hause das Sakrament feiern? Wir kommen gern zu Ihnen. Vereinbaren Sie einfach einen Besuch mit dem 
Pfarramt.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen verzichtet der EINBLICK auf den Abdruck von Adressen. Wenn Sie nicht ge-
nannt werden möchten, teilen Sie dies bitte ihrem Pfarramt mit.

Gott, Du schenkst den Sommer, und überall kann ich Dich entdecken: 
im wilden Durcheinander der Farben auf den Wiesen, 
im Duft von sattem Gras und frischen Blüten, im jauchzenden Flug der Schwalben, 
im warmen Gewitterregen und im bunten Himmelsbogen.

Manche Sommertage sind federleicht wie das Licht an einem neuen Morgen.
Dann fühle ich mich frei, so als könnte ich fliegen.

Aber es gibt auch diese anderen Tage. 
Dunkel und kühl und nur schwer zu überstehen. 
So als fehlte mir der Aufwind.
Gott, lass mich spüren, dass Du auch dann da bist, 
dass Du mich trägst von einem Tag zum anderen.

Gott, ich brauche Dich für diesen Sommer.
Deine Nähe, die mich hoffen lässt. 
Deine Liebe, die mich wärmt.
Deinen Segen, aus dem ich emporsteige. 
Amen.
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Freud & Leid Freud & Leid

Taufen
Wir freuen uns über neue Mitglieder der christlichen Gemeinde und wünschen Eltern und Paten viel Freude und 
Gottes Segen bei der Erziehung und Begleitung ihres Kindes.

Goldene Hochzeit:
Dem Ehepaar, das seine Partnerschaft als Geschenk Gottes versteht, wünschen wir Gottes Segen. 

Dieter und Brigitte Schinzel 04.05.

Kirchliche Trauerfeiern:
Wir befehlen die Verstorbenen der Gnade Gottes an und nehmen Anteil an der Trauer der Hinterbliebenen.

Gerda Speer (93) 09.02.
Werner Schünemann (71) 10.02.
Hans-Dieter Lader (83) 14.02.
Christa Hoppe (96) 16.02.
Dietrich Meyer (86) 16.02.
Bella Dolores Molt (74) 16.02.
Richard Schnitzer (75) 28.02.

Helli Neumann (81) 07.03.
Stephanie Stock (46) 08.03.
Egbert Frick (69) 14.03.
Astrid Herden (53) 17.03.
Kurt Borutta (95) 20.03.

Renate Bock (72) 22.03.
Wolfgang Fröhlich (87) 24.03.
Erika Brandes (89) 27.03.
Lydia Weiler (77) 27.03.
Günther Hofmann (81) 30.03.

Brigitta Bergmann (87) 05.04.
Ines Forslund (82) 05.04.
Wolfgang Lehmann (84) 06.04.
Therese Wolters (100) 06.04.
Helene Hauffe (92) 13.04.
Ingeborg Rolf (95) 19.04.
Rolf Kohlschmidt (88) 21.04.

Gisela Sandfuchs (88) 21.04.
Claus Schütze (70) 21.04.
Harald Brünig (62) 25.04.
Martha Brünig (94) 25.04.
Friedrich Stahlmann (83) 27.04.

Andreas Oelkers (52) 04.05.
Jörg Zieting (60) 04.05.
Wanda Dziekan (72) 05.05.
Käte Schwach (82) 05.05.
Marlies Hartwig (87) 08.05.
Nelli Diener (71) 09.05.
Christa Haas (71) 09.05.

Alissia Elina Jokuszies 11.02.
Emma Naschilevski 11.02.
Jaron Hürter 18.02.
Pia Wunderlich 19.02.

Evelina Lemanski 09.04.
Alexander Harder 10.04.
Anastasia Harder 10.04.
Lenja Hettmann 15.04.
Mia Behrens 16.04.
Melia Fröhlich 16.04.

Maximilian Gottwald 16.04.
Lennox de Dakar 23.04.
Niklas Joel Wollny / 
Nordstemmen 29.04.

Tommy Prodan 06.05.

´



Kommunikation in Wort & Bild

Susanne Brigsne
Diplom Grafik-Design

Oppermannstr. 14
31582 Nienburg/Weser
fon_fax: 05021_90 323 40
mobil: 0160_50 64 0 55
info@schriftwechsel-bwb.de
www.schriftwechsel-bwb.de

Sparkasse Hildesheim
IBAN:
DE30 2595 0130 0099 0171 69 

Steuer-Nr.: 34/106/12205

27.01.2022

Blumen & Gemüse
Tel.: 05066 / 8 19 16 53
Hildesheimer Str. 62 • 31157 Sarstedt
• moderne Floristik
• Trauerfloristik
• Hochzeitsfloristik
• regionales Gemüse

Friedhofsgärtnerei
Inh. Andrea Jeske 

Tel.: 05066 / 6 36 05 
www. friedhofsgaertnerei-himstedt.de
• Grabpflege
• Grabneuanlagen
• Dauergrabpflege
• Winterdienst

imstedtH

Ausstellung
Mo.-Fr. 08-18:00

Sa. 10-14:00

Gute 
Küchen

in Sarstedt

Gutenbergstr.10 
31157 Sarstedt

www.haeku-tischlerei.de

Ute Herwig
„Individuelle Beratung ist 
mir sehr wichtig und dafür 
nehme ich mir gerne Zeit.“

05066/
6998338

Haeku GmbH

Ausstellung
Mo.-Do. 7.00-16.00 Uhr 
Fr. 7.00-13.00 Uhr und 

nach Vereinbarung
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Alt-Rössing 
               am S� lossp� k

�
Unter den Eichen 1A
31171 Nordstemmen
Tel.: 05069 / 73 64

www.alt-roessing.de
�

• regionale Produkte mit  internationalen „Ausreißern“
• Biergarten

•  Feierlichkeiten bis 50 Personen
• Außer-Haus-Verkauf, Partyservice 

�

Wir freuen uns auf euren Besu� !
Montag, Donnerstag bis Samstag

ab 17.00 Uhr 
Sonn- und Feiertags 11.30 Uhr - 14.00 Uhr 

und ab 17.00 Uhr
oder nach Absprache
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Kirchenmusik

Klangvolles im Frühsommer

Am Sonntag, 4. Juni, 17.00 Uhr, er-
klingen Werke der Barockzeit von G.F. 
Händel, G.A. Ristori, H. Smart und J.S. 
Bach in der Peter und Paul-Kirche in 

Rössing. Barocke Vielfalt verbindet sich 
mit romantischen Duetten, die junge 
Stimme von Kea Radons mit dem war-
men Altus von Beat Duddeck. Beide 

werden einfühlsam von Timm Ossen-
kopp an Klavier und Orgel begleitet. 
Der Eintritt ist frei. 

Christina Steffani-Böringer
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Sarstedter Musiktage in den Gemeinden

Jauchzet! Frohlocket! Die Sarstedter 
Musiktage finden wieder statt! Und 
das in alter Üppigkeit. Auch mit evan-
gelischer Beteiligung. Hier ein Über-
blick. Viele weitere Informationen 
(und das komplette Programmheft als 
Download) sind zu finden unter 
www.sarstedter-musiktage.de.
So., 25. Juni, 18.00-19.30 Uhr
St. Nicolai-Kirche, Kantorei St. Nicolai, 
Paul-Gerhardt-Chor, Kinder- und 
Jugendchöre St. Nicolai, Kehrwieder 
Kinderchor Söhlde
Di., 27. Juni, 17.00 -18.30 Uhr 
Regenbogenschule, Vor der Kirche 9, 

„Summertime! Gesangstalente aus 
Sarstedt und Umgebung“ aus dem Ge-
sangsstudio Cecilia sowie der Kinder- 
und Jugendchor St. Nicolai Sarstedt
Di., 27. Juni, 19.30-21.00 Uhr
St. Nicolai-Kirche, Junger Chor Sarstedt 
unter neuer Leitung (Zita Steinbild).
Do., 29. Juni, 19.00-21.00 Uhr 
St. Nicolai-Kirche, „aCHORdeon – 
Die Mischung macht's!“, chorus A und 
HCS Hauptorchester
Fr., 30. Juni, 17.00-18.00 Uhr 
Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, 
Paul-Gerhardt-Str. 2, Erzählnach-
mittag – Geschichten und Musik aus 
Georgien, Mariam Kiria

Fr., 30. Juni, 19.00-21.00 Uhr
St. Paulus-Kirche, „Paul&us“, Gospel, 
Pop, Musical, neue und traditionelle 
geistliche Musik, Chorkonzert mit 
Paulus Voices, VocaBella und Paulus-
Chor,  (Ltg. Heike Rüffler und Anja 
Hinske-Schwedthelm); Spenden wer-
den für Guter Hirt Sarstedt und St. 
Paulus-Gemeinde gesammelt.
So., 2. Juli, 17.00-19.00 Uhr
St. Nicolai-Kirche, Abschlusskonzert 
der 8. Sarstedter Musiktage, Both-
felder Kammerorchester, Bläsergrup-
pe des Heeresmusikkorps und Solist 
Florian Bartl (Violine). 

Christina Steffani-Böringer

Abend der Genüsse

Nach ein paar Jahren ungewollter Pau-
se kann sich Sarstedt wieder auf einen 
Abend der Genüsse der St. Nicolai-
Gemeinde freuen. Am Samstag, 26. 
August, werden wieder alle Sinne, vor 
allem aber Schmecken und Hören, be-
stens „gefüttert“.
Rund um die St. Nicolai-Kirche und auf 
dem Kirchplatz werden verschiedene 
gastronomische Angebote aus Sar-
stedt dafür sorgen, dass jeder etwas 
Schmackhaftes zu essen und trinken 
findet. Und in der Kirche finden zu 
jeder vollen Stunde kleine Konzerte 
statt. Ein unterhaltsamer Abend für alle.

Das Programm:
17.00 Uhr: „Mit Schwung in den 
Abend“ – Von Filmmusik bis Musical, 
SarstedtWINDS, sinfonisches Blasor-
chester des Gymnasiums Sarstedt
18.00 Uhr: „Jubilate Deo“, Jugend-
chor St. Nicolai, Paul-Gerhardt-Chor
19.00 Uhr: „Musikalische Delikates-
sen“, Harmonika-Club Sarstedt 
20.00 Uhr: „Genussvoll poppig“,  
chorus A Ahrbergen 
21.00 Uhr: „Brassment goes Church“, 
Brassment Bläserensemble
22.00 Uhr: „It´s about Time“, Junger 
Chor Sarstedt

23.00 Uhr: „Nachtschwärmer-Pro-
gramm“ mit Pop und Jazzballaden und 
einer Prise Latin, Duo Some Times 
(Marion Heuer, Christiane Vajen)
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei. 
Es wird aber herzlich um Spenden ge-
beten. Der Erlös des Abends ist für 
die Stiftung „Kirche mittendrin“ der 
Gemeinde bestimmt, die damit all das 
finanziert, was das Gemeindeleben 
lebenswerter macht oder zum Erhalt 
der Kirchengebäude beiträgt.

Christina Steffani-Böringer

„Goldene Klänge“ in Rössing

Konzert in Rössing am Sonntag, 10. September, 17.00 Uhr in der St. Peter 
und Paul-Kirche in Rössing. Siehe auch S. 37.
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Lebensmittel beim Guten Hirt jetzt wöchentlich

Die Not wird immer größer. Das Geld 
für das Nötigste reicht bei immer mehr 
Menschen immer weniger. Das bekom-
men die Verantwortlichen beim Guten 
Hirt Sarstedt ganz direkt mit. Deshalb 
hat sich das Team entschlossen, die Aus-
gabe von Lebensmitteln und Hygiene-
artikeln von einer 14-täglichen auf eine 
wöchentliche Ausgabe umzustellen. Seit 
dem 17. April können Bedürftige sich 
jeden Montagnachmittag eine Tüte mit 
Nahrungsmitteln beim Guten Hirt Sar-
stedt im Alten Feuerwehrhaus in der 

Bleekstraße in Sarstedt abholen.
Dafür kaufen die Ehrenamtlichen nun 
verstärkt Lebensmittel in großem 
Maßstab zu. Möglich ist das, weil zu-
letzt der Gute Hirt Sarstedt verstärkt 
mit Geldspenden bedacht wurde. Da-
für gilt der Dank des Teams allen Spen-
denden. Doch Geld allein ist nicht die 
Lösung. Denn so ist die Abwechslung in 
den Tüten geringer geworden. Deshalb 
bittet das Kernteam des Guten Hirt 
inständig alle Hilfswilligen, haltbare 
Lebensmittel zu spenden. Gerade die 

persönliche Auswahl beim Einkaufen 
im Geschäft macht das Angebot nicht 
nur sättigend, sondern auch mensch-
lich. Christina Steffani-Böringer

Save the Date:

Der Kirchenkreis feiert ei-
nen „Tag der weltweiten Kirche“ am 
Sonntag, dem 24. September, von 
10.30-14.00 Uhr in der St. Andreas-
Kirche in Hildesheim, im Andreashaus, 
-Garten und am Andreasplatz.
Es geht los mit einem Gottesdienst 
mit Pastor Frank Schütte aus Süd-
afrika, dann folgen Workshops und 

Gesprächsrunden für alle Alters-
gruppen, Bio-Snacks und viel Musik. 
Partner sind das Ev.-luth. Missions-
werk in Niedersachsen, die Hildeshei-
mer Blindenmission und „Lernen, eine 
Welt zu sein“. Das ausführliche Pro-
gramm folgt zu gegebener Zeit.
Die Gemeinden und Kirchenkreise der 
Evangelisch-lutherischen Landeskirche 

Hannovers sind weltweit verbunden 
mit Partnerkirchen in Afrika, Asien, 
Lateinamerika und Europa und enga-
gieren sich als Partner in Mission in 
Zusammenarbeit mit dem Evangelisch-
Lutherischen Missionswerk in Nie-
dersachsen.

Christina Steffani-Böringer

In die Pedale, auf die Sättel, fertig, los …

Von Sonntag, 4., bis einschließlich 
Samstag, 24. Juni, ist wieder Mus-
kelschmalz und Einsatz gefragt: Beim 
Stadtradeln sind erneut alle, Jung und 
Alt, sportlich und untrainiert (aber 
motiviert), aufgerufen, mitzumachen 
und etwas für die Umwelt und die ei-

gene Gesundheit zu tun. Machen wir 
die Welt ein kleines bisschen besser, in-
dem wir möglichst oft das Auto stehen 
lassen und mit dem Rad all die Wege 
bewältigen, die der Alltag und die Frei-
zeit so mit sich bringen: zum Sport, zum 
Einkaufen, ins Grüne oder sogar zum 
Job. Eine gute Gelegenheit, im Rahmen 
der Aktion auszuprobieren, was man al-
les schaffen kann. Und wie gut das tut, 
wenn man auf zwei Rädern durch die 
Landschaft oder den Ort rollt.
Es werden auch wieder jede Menge 
interessante Touren angeboten; die 
des Ökumenischen Kirchenteams geht 
nach Algermissen zur dortigen Ad-
ventskirche, die als ehemalige „Not-

kirche“ eine erzählenswerte Historie 
hat. Deshalb bekommen die Teilneh-
menden der Tour am 24. Juni vor Ort 
eine sachkundige Führung.
Alle Infos unter www.sarstedt.de und 
www.stadtradeln.de/sarstedt. 
An den üblichen Auslagestellen in Sar-
stedt finden sich wieder Flyer. Ein das 
Stadtradeln im Landkreis begleitender 
Veranstaltungskalender findet sich unter 
https://klimaschutzagentur-hildesheim.
de/termine/ 
Zudem ist eine Teilnehmertombola 
geplant. Zu gewinnen sind neben Fahr-
radaccessoires auch Wertgutscheine 
für Geschäfte in Sarstedt.

Christina Steffani-Böringer
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RegionÖkumene

Kirchenvorstände werden 2024 neu gewählt

Es ist wieder so weit. Die Amtsperiode 
der Kirchenvorstände neigt sich dem 
Ende zu. Wo sind sie geblieben, die 
letzten sechs Jahre? Vieles wurde und 
wird bewegt, manches ist zum Ende 
gekommen, musste in der Coronazeit 
ausfallen und kann nur schwer wieder 
belebt werden. Vielleicht ist jetzt et-
was anderes dran.
Auf die neuen Kirchenvorstände war-
ten ein vielfältiges Aufgabenspektrum 
und immer wieder der Austausch da-
rüber, was geht nicht, was können wir 
leisten, wo müssen wir Abstriche ma-
chen, was können wir verändern oder 
neu beginnen?

Neu beginnen ist das Stichwort. Neue 
Köpfe dürfen und sollen neue Ideen 
einbringen! Nicht alle der erfahrenen 
KV-Mitglieder der vergangenen Jahre 
werden sich wieder aufstellen lassen.
Neu wird bei dieser Wahl auch das 
Wahlverfahren sein, denn es wird eine 
Brief- oder Onlinewahl stattfinden. 
Alle wahlberechtigten Gemeinde-
glieder (ab 14 Jahre) bekommen ihre 
Wahlunterlagen zugeschickt und kön-
nen sie zu Hause ausfüllen und auf den 
Weg bringen. Wir hoffen, dass sich so 
viele an der Wahl beteiligen und zei-
gen, dass ihnen ihre Kirchengemeinde 
nicht egal ist und sie die Arbeit in den 
Kirchenvorständen wertschätzen.
Da das Verfahren einen längeren Vor-
lauf benötigt, müssen die Kandida-
tinnen und Kandidaten schon Ende Ok-
tober 2023 benannt werden. Deshalb 

werden wir in den nächsten Wochen 
den einen oder die andere ansprechen, 
ob er/sie sich eine Kandidatur vorstel-
len kann, sich aktiv in die Gestaltung 
des Gemeindelebens einbringen und 
die Weiterentwicklung vorantreiben 
möchte.
Wer das 16. Lebensjahr am 10. März 
2024 vollendet hat und Mitglied in der 
Kirchengemeinde ist, darf gewählt wer-
den. Vielleicht wissen Sie jemanden, 
dem Sie diese Aufgabe zutrauen oder 
können es sich selbst vorstellen, dann 
melden Sie sich gerne beim Kirchen-
vorstand oder im Pfarramt. Wir infor-
mieren gern weiter und sind dankbar 
für alle, die sich einbringen möchten. 
Ihre Ideen und Fähigkeiten sind wichtig 
für uns alle! 

Christiane Schiwek

Kirche mit mir – Kirchenvorstandswahlen 2024

Schon die ersten christlichen Gemein-
den wurden von Teams geleitet. Das 
Neue Testament berichtet, wie unter-
schiedliche Menschen für die verschie-
denen Aufgaben in einer Gemeinde 
berufen werden. Jesus selbst sucht sich 
ein Team, um Gottes Botschaft in alle 
Welt weiterzutragen.
Bis heute lebt die Evangelische Kirche da-
von, dass Menschen gemeinsam Verant-
wortung übernehmen und ihre Kirche 
mitgestalten. Mit ihrem Sachverstand, 
ihrer Persönlichkeit und ihrem Glauben. 

Ehrenamtliche Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher tragen zusam-
men mit den Hauptamtlichen als Team 
die Verantwortung für die Gemeinde, 
leiten und prägen sie. Der Kirchenvor-
stand ist Impulsgeber und trifft Ent-
scheidungen für die Gemeindearbeit. 
Menschen zum Glauben einzuladen 
und in die Gesellschaft hineinzuwir-
ken – darauf liegt der Schwerpunkt 
der gemeinsamen Arbeit. Mit Neugier, 
Diskussionsbereitschaft, Offenheit für 
andere Menschen und Gottes Wirken 
stellen sich die Mitglieder neuen He-
rausforderungen und suchen gemein-
sam nach Lösungen.
Im nächsten Jahr werden neue Kirchen-
vorstände gewählt, aber schon jetzt hat 
die Suche nach Kandidatinnen und Kan-
didaten begonnen. Neu ist diesmal, dass 
Kandidierende zwischen einer Amts-
zeit von drei Jahren oder sechs Jahren 

wählen können. Neu wird nächstes Jahr 
auch die allgemeine Briefwahl sein.
Vielleicht haben Sie eine Idee, wen 
Sie als Kirchenvorsteherin empfehlen 
würden oder wer als Kirchenvorste-
her geeignet wäre? Oder haben Sie 
selbst schon einmal über ein Engage-
ment nachgedacht?
Die Arbeit des Kirchenvorstandes 
ist vielfältig und nicht immer einfach. 
Denn es gilt, die Finanzen im Blick zu 
behalten, Baufragen und Grundstücks-
angelegenheiten zu klären und bei der 
Besetzung von Pfarrstellen und ande-
ren Arbeitsplätzen in der Gemeinde 
Verantwortung zu tragen. 
Doch die Gestaltungsmöglichkeiten 
sind groß – und nur im Team von 
Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen 
bleibt Kirche lebendig und hat eine Zu-
kunft.

Superintendent Mirko Peisert
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Wir sind auf dem Weg 

– wie andere auch. Im April konnten wir 
in der Zeitung lesen, dass die Kirchen-
region Laatzen eine Gesamtkirchenge-
meinde gründen wird. Auch wir in den 
Gemeinden St. Peter und Paul Rössing, 
Katharinen Barnten, Martin Luther 
Giften, St. Paulus Giebelstieg, St. Ni-
colai Sarstedt und St. Nikolai Heisede-
Ruthe werden diesen Schritt gehen bis 
Mitte 2025. Die ersten Entscheidungen 
sind getroffen, Erfahrungen anderer 
Kirchengemeinden mit diesem Modell 
eingeholt und diskutiert. Dabei leiten 
uns verschiedene Gedanken. Wie ist 
die pastorale Arbeit mit drei statt vier 
Pastor*innen zu bewältigen? Wie kann 
die Identität der einzelnen Kirchenge-
meinden erhalten bleiben? Auf welche 
Weise können die Ehrenamtlichen, 
die sich für die Arbeit im Kirchenvor-
stand zur Verfügung stellen, entlastet 
werden? Wie können wir den Wün-
schen, Hoffnungen und Bedürfnissen 

der Gemein-
deglieder ge-
recht werden 
– und zwar 
in allen Ge-
nerationen?  
Lassen sich 
Kompetenzen 
bündeln, so-
dass Raum 
entsteht für 
Spontanes, 
für Überra-
schendes, für Neues? Schon immer 
hat sich gezeigt, wenn wir miteinan-
der agieren, dann bleiben wir leben-
dig und vielfältig. Vieles machen wir 
schon gemeinsam wie Regionalgot-
tesdienste, Sommerkirche, Gemein-
debrief und Konfirmand*innenarbeit. 
Warum nicht auch in Bau-, Finanz- und 
Öffentlichkeitsfragen kooperieren? In 
den kommenden Monaten wollen wir 

in Ruhe denken, diskutieren, abwägen 
und dabei voranschreiten. Sie als Ge-
meindeglieder können jederzeit ihre 
Kirchenvorsteher*innen ansprechen 
und nachfragen, Ideen und Bedenken 
einbringen. Gemeinsam wollen wir 
uns auf den Weg machen in tragfähige 
Strukturen, damit Gemeindeleben 
bunt bleibt.

Christiane Schiwek
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Schutzkonzept sexualisierte Gewalt

In der Kirche, in ihren Gruppen und 
bei ihren Veranstaltungen treffen Men-
schen aufeinander. Das ist im besten 
Falle gelebtes Miteinander in wert-
schätzender Zugewandtheit.
Doch manche Menschen sind verletz-
licher als andere. Alte, Kinder und Ju-
gendliche, Menschen mit körperlichen 
und psychischen Einschränkungen und 
Belastungen. Sie besonders zu schüt-
zen, ist wichtig. Gerade auch vor sexua-
lisierter Gewalt. Denn die gibt es leider 
noch immer auch in unserer Landeskir-
che. Auch wenn die Ev.-luth. Landes-
kirche Hannovers schon vor rund zehn 
Jahren begonnen hat, ein System zur 
Prävention, Intervention und Hilfe in 
Fällen sexualisierter Gewalt aufzubau-
en und es gesetzliche Verhaltenspflich-
ten für alle Mitarbeitenden unserer 
Kirche gibt. Es geht darum, alles, was 

sexualisierte Gewalt begünstigen kann, 
zu beseitigen. Deshalb hat die Kirchen-
kreissynode Hildesheim-Sarstedt am 
9. März 2023 ein Schutzkonzept zur 
Prävention sexualisierter Gewalt be-
schlossen, nach Maßgaben der Lan-
deskirche Hannovers. Es geht um eine 
„Kultur der Achtsamkeit“, aber auch 
ganz konkrete Maßnahmen. Dazu ge-
hören ggf. auch Führungszeugnisse und 
Schulungen. Das Null-Toleranz-Kon-
zept richtet sich gegen Grenzverlet-
zungen und alle Formen sexualisierter 
Gewalt in Worten, Gesten und Taten, 
fordert Transparenz bei der Aufarbei-
tung und formuliert Strategien zur Prä-
vention. Besonders sensible Bereiche 
der kirchlichen Arbeit werden be-
nannt, Schutzmaßnahmen vorgeschla-
gen und Beschwerdewege aufgezeigt. 
Das Konzept ist ein erster Baustein: 

Bis Ende 2024 sollen alle Gemeinden 
und Einrichtungen des Kirchenkreises 
auf dieser Basis die jeweilige Risiko-
analyse ihres Bereiches diesem Schutz-
konzept hinzufügen.
Die Gemeinden sind nun am Zuge und 
werden sich in den nächsten Monaten 
der Erstellung dieser Risikoanalysen in 
allen ihren Bereichen widmen.

Christina Steffani-Böringer
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Dies und DasRegion

Lies mal futuristisch

Kirche in der Krise. Kirche vor großen 
Herausforderungen. Kirche muss sich 
startklar für die Zukunft machen.
Die Zeiten ändern sich. Kirche muss 

sich mit ändern. Was sich rege Geister 
dazu gedacht haben, das lohnt es nach-
zulesen. Anregungen dazu unter
https://www.evangelisch.de/inhalte/

214054/08-04-2023/
blick-die-literatur-
buchtipps-zur-zukunft-der-kirche
?src=nl&b=mgdw&nlid=214610.

Wein, Sekt, 
Spirituosen, Tee, Feinkost, 
Geschenke, Weinproben
Di. - Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr

Steinstr. 32 • 31157 Sarstedt
Tel.: 05066 / 6 03 56 52

www.forsters-weinlaedchen.de
Internet Shop: www.sarstedter-online.de/das-weinlaedchen

Mo bis Fr 8-18 Uhr durchgehend 
geöff net ● Sa 8.30-13 Uhr

Schreiben • Schenken • Lesen
Besuchen Sie unseren Internet-Shop

www.petriundwaller.de

20060001838556001 | Rubrik 050100 | ET= | Ausgabe 00251NF | V=

Mandant=002

✂

✂

10%
Rabatt

(außer Bücher, Zeitungen u. Tabakwaren)
GÜLTIG BIS 30. 12. 06

Nur ein Gutschein pro Einkauf, nicht in Verbindung mit anderen Gutscheinen.

Bücher-

24 Stunden-Service
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Pilgern – Auf den Gallberg zum Sonnenuntergang

Am Freitag, 7. Juli, geht es los. Wir 
treffen uns um 19.00 Uhr an der St. 
Mauritiuskirche (Stiftskirchenweg 5, 
31139 Hildesheim).
Auf dem Weg werden wir u.a. die Kraft 
des wunderschönen Kreuzwegs der 
Mauritiuskirche erfahren. Dann lernen 
wir den Friedhof am Moritzberg ken-
nen und erhalten Informationen zur 
Biodiversität auf Friedhöfen. Auf dem 
Rottsberg und dem Gallberg nehmen 
wir uns Zeit, das Naturschutzgebiet 
zu erkunden. So wollen wir etwas tun 
für Körper, Geist und Seele und uns 

inspirieren lassen für einen sorgsamen 
Umgang mit unserer Schöpfung. Gegen 
21.00 Uhr genießen wir unsere mitge-
brachten Speisen und Getränke beim 
Warten auf den Sonnenuntergang.
Der Weg wird insgesamt ca. 8 km be-
tragen. Wir gehen mit viel Zeit und 
Ruhe. Für Essen und Trinken möge bit-
te jede/r selbst sorgen. Wir empfehlen, 
festes Schuhwerk zu tragen und eine 
Sitzunterlage mitzubringen. Wir gehen 
bei jedem Wetter, außer bei Gewitter.
Wir enden an der Christuskirche 
(Krehlastr. 36, 31137 Hildesheim) 

gegen 22.30 Uhr. Danach muss sich 
jede/r selbst auf den Rückweg begeben 
(Fußweg zurück zur St. Mauritiuskir-
che ca. zehn Minuten). Um Anmel-
dung (karoline.wolfram@evlka.de, Tel. 
05121 / 9 18 74 71) wird gebeten, falls 
wegen des Wetters umgeplant wird. 
Eine spontane Teilnahme ist möglich.
Es freuen sich auf den gemeinsamen 
Weg

Juliane Hillebrecht, Lutz Krügener, 
Karoline Wolfram
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Alter(n) gestalten … weil es ein Segen ist

– und tolle Ausflüge möglich sind. Ende April trafen sich 16 motivierte 
Frauen und Männer und starteten 
nach längerer Pause mit einer neuen 
Ausflugsserie. Und das als Erstes mit 
einem Blick in tiefe Vergangenheit bei 
einem Besuch des Roemer Pelizaeus-
Museum in Hildesheim. Hem, ein be-
sonders mächtiger Wesir, repräsen-
tiert sinnbildlich das ägyptische Leben; 
Glanz und Macht wollte man in den 
Tod und darüber hinaus mitnehmen. 

Das RPM zeigt eine außergewöhnlich 
umfangreiche Sammlung ägyptischer 
Kultur.
Wieder in der Gegenwart angekom-
men, schmeckte ein Imbiss im Inselcafé 
ganz besonders. Im Juni stehen ganz 
andere Lebensformen im Fokus – beim 
Besuch einer Lama-Farm.

Heiko Völk
(Infos zu „Alter(n) gestalten“ siehe S. 
2 und 4)
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Auftragserteilung und Druckfreigabe     
• Gemeindebrief EINBLICK

Anzeigengröße und Preis: 120 x 60 mm = 75,60 € 
zzgl. 19 % MwSt. pro Anzeige im Abo (mind. 4 Anzeigen in Folge)

Datum / Unterschrift

Kommunikation in Wort & Bild

Susanne Brigsne
Diplom Grafik-Design

Oppermannstr. 14
31582 Nienburg/Weser
fon_fax: 05021_90 323 40
mobil: 0160_50 64 0 55
info@schriftwechsel-bwb.de
www.schriftwechsel-bwb.de

Sparkasse Hildesheim
IBAN:
DE30 2595 0130 0099 0171 69 

Steuer-Nr.: 34/106/12205

Nienburg, 12.04.2022

Naturheilpraxis Viktoriya Mannke
Heilpraktikerin

� Schmerztherapie und Akupunktur
� Ernährungsberatung und -therapie
� Natürliche bioidentische Hormontherapie
� Fußreflexzonen- und Klangschalentherapie
� Blutegeltherapie, Baunscheidtieren und mehr

Naturheilpraxis Viktoriya Mannke

Hildesheimer Straße 64 · 31157 Sarstedt
www.heilpraktiker-sarstedt.de · E-Mail: hp-mannke@gmx.de

Termine nach Vereinbarung · Tel. 05066 / 69 03 61

Kommunikation in Wort & Bild

Susanne Brigsne
Diplom Grafik-Design

Oppermannstr. 14
31582 Nienburg/Weser
fon_fax: 05021_90 323 40
mobil: 0160_50 64 0 55
info@schriftwechsel-bwb.de
www.schriftwechsel-bwb.de

Sparkasse Hildesheim
IBAN:
DE30 2595 0130 0099 0171 69 

Steuer-Nr.: 34/106/12205

Nienburg, 28.10.2021

Auftragserteilung und Druckfreigabe     

• Gemeindebrief EINBLICK, Dezember 2021

Format: 120 x 40 mm 
Bei gelegentlicher Schaltung 55,44 € 
zzgl. 19 % MwSt. pro Ausgabe

Datum / Unterschrift

Inh. Thomas Sziedat • Wellweg 12 • 31157 Sarstedt
Tel. 05066 / 12 19 • Mobil: 0172 / 5 11 72 08
E-Mail: blumenhaus_sziedat@htp-tel.de

· Grabpflege
· Grabgestaltung
· Jahresgrabpflege
· Gartenpflege
· Objektpflege
· Gartengestaltung
· Floristik für jeden 

Anlass

· Grabpflege
· Grabgestaltung
· Jahresgrabpflege
· Gartenpflege
· Objektpflege
· Gartengestaltung
· Floristik für jeden 

Wir sind immer für Sie da. 
Ihr Ansprechpartner in Sarstedt

Daniel Wiebach

AXA Hauptvertretung
Holztorstraße 20
31157 Sarstedt
Tel. 05066 6 95 41 40
www.axa-betreuer.de/daniel_wiebach

Sie geben alles. Wir geben alles für Sie. 
www.dbv-betreuer.de/daniel_wiebach O
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Werbung 
im 

Gemeinde-
brief? 

– Weil sie zu dessen Finanzie-
rung notwendig ist. Gewerbe-
treibende, die im EINBLICK 
inserieren, unterstützen dadurch 
aktiv die Arbeit im Gemeinde-
verbund. Wäre es nicht nett, 
wenn sie etwas davon hätten?

WIR 
BITTEN SIE: 
Nutzen Sie die Angebote unserer 
Werbetreibenden! 
Und geben Sie ihnen ruhig mal 
eine Rückmeldung, dass Sie über 
den EINBLICK auf sie aufmerk-
sam geworden sind. Damit alle 
was davon haben.
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Dies und Das

Urlaub? Freizeit? MITMACHEN!

Sind Sie diesen Sommer ein bisschen 
unterwegs? Machen Sie Urlaub? Dann 
besuchen Sie doch mal wieder eine 
Kirche! Wenn Sie dort, in fremden 
Gefilden (oder auch eine Fahrradtour 
weit weg um die übernächste Ecke) 
etwas besonders beeindruckt, dann 
machen Sie doch ein (scharfes) Foto 
davon und schicken es an:

kg.nicolai.sarstedt@evlka 
zusammen mit einer kleinen Notiz, 
was Sie so bemerkenswert fanden. In 
der nächsten Ausgabe stellen wir dann 
die Ausflüge in fremde Gotteshäuser 
vor. Los, raus, trauen Sie sich! Werden 
Sie Entdeckerin bzw. Entdecker! 
Lassen Sie uns alle daran teilhaben! 

Christina Steffani-Böringer

Eine Reise wert: Der Dom zu Naumburg mit seinem Kreuzgang.Fo
to

: ©
 A

xe
l B

ör
in

ge
r

„Der Sommer folgt. Es wachsen Tag 
und Hitze, und von den Auen dränget 
uns die Glut …“
Was Goethe wusste, erfahren auch 
wir jedes Jahr. Sommer. Eine Zeit des 
Verschwendens, der Extreme. Die Na-
tur spart nicht. Eine Zeit des Schwel-
gens in Farben, Düften, Aromen. Eine 
Zeit des vollen Auskostens und des in 

die Ferne Schweifens.
Wer in diesem Sommer wieder mal 
seinen Horizont erweitern und Neues 
ausprobieren will, der sei herzlichst 
eingeladen zur Sommerkirche in den 
Gemeinden. Thema der einzelnen Ver-
anstaltungen mit Gottesdienst ist dies-
mal die Poesie. Auch ein schöner Weg, 
in die (geistige) Ferne zu schweifen.

Alle Termine fin-
den Sie auf der 
Rückseite dieses 
EINBLICKs.

Christina 
Steffani-

Böringer

Maria aus Magdala

Sie steht in diesem Jahr im Mittelpunkt des 
Frauen*sonntags, den wir am 8. Oktober 
in der St. Nicolai-Kirche gestalten wollen.  
Ein Gottesdienst, der für alle ist, aber von 
Frauen vorbereitet wird.
Um Maria aus Magdala ranken sich viele 
Geschichten, Gerüchte und Spekulationen. 
Schriftsteller schreiben Romane über sie, 
Drehbuchautoren inszenieren Filme. War 
sie die Geliebte Jesu? Welche Rolle spielte 
sie in der Jünger*innenschaft? Was hat sie 
mit Jesus und in seiner Nähe erfahren an 
stärkenden und belebenden Erfahrungen? 
Wir wollen uns gemeinsam auf die Suche 
nach Antworten machen. Ich lade alle inte-
ressierten Frauen ein zu einem Vorberei-
tungstreffen für den Gottesdienst am Freitag, 15. September, um 20.00 Uhr ins Paul-Gerhardt-Gemeindezen-
trum. Gemeinsam wollen wir einen Gottesdienst vorbereiten und gestalten. Ich freue mich auf Sie. Christiane Schiwek

Sommerkirche



So., 04.06.  
Trinitatis

9.30 Uhr �  
Pastorin Schiwek

10.00 Uhr   
Team

10.00 Uhr �  
Pastor Fricke

10.30 Uhr � �   
Pastor Borcholt

10.00 Uhr  
Pastorin Hillebrecht

Fr., 09.06. 17.30 Uhr  
Feierabend-AfterWorkChurch

So., 11.06.  
1.n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Pastor Fricke

10.30 Uhr  10.00 Uhr  
Pastorin i. R. Stallmann  
Stiftungsfest

Sa., 17.06. 17.00 Uhr � Abschluss kids 
for konfi 
Pastorin Schiwek

So., 18.06.  
2. n. Trinitatis

9.30 Uhr �  
Abschluss kids for konfi 
Pastorin Schiwek

10.00 Uhr mit Segnung 
Pastor Fricke

10.30 Uhr �  
Pastor Borcholt und  
Lektor i.A. Thorenz

17.00 Uhr � 
Pastorin Hillebrecht/Team  
vorher Keks, Kirche, Klönen

So., 25.06.  
3. n Trinitatis

10.00 Uhr �   
Pastor Fricke,  
Team Kita St. Nicolai

10.30 Uhr �   
Pastor Borcholt

11.00 Uhr   
im Gemeindehaus  
Team

10.00 Uhr Freiluftgottesdienst 
im Pfarrgarten mit Chor/ 
Posaunenchor 
Pastorin Hillebrecht

So., 02.07.  
4. n. Trinitatis 

9.30 Uhr � 
Pastorin Schiwek

11.00 Uhr Teeniegottesdienst 
mit Jugendchor 
Pastorin Schiwek

10.00 Uhr � mit Segnung 
Pastor Fricke

17.00 Uhr Reisesegen  
Pastor Borcholt mit 
kreuz&quer

10.00 Uhr  
Pastor Serke

Sa., 08.07. 17.00 Uhr Sommerkirche  
Pastor Fricke

So., 09.07.  
5. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Pastor Fricke

Sa., 15.07. 17.00 Uhr Sommerkirche 
Pastorin Hillebrecht

So., 16.07.  
6. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Pastor Fricke

Sa., 22.07. 17.00 Uhr Sommerkirche   
Pastorin Schiwek

So., 23.07.  
7. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Lektorin Hoschke

Sa., 29.07. 17.00 Uhr Sommerkirche 
Pastorin Schiwek

So., 30.07.  
8. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Lektorin Hoschke
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St. Nikolai 
Heisede-Ruthe

St. Nicolai Sarstedt
Paul Gerhardt      St. Nicolai

St. Paulus 
Giebelstieg

Martin Luther 
Giften

Katharinen 
Barnten

 St. Peter u. Paul
Rössing

UNSERE

DIENSTE
Gottes 



So., 04.06.  
Trinitatis

9.30 Uhr �  
Pastorin Schiwek

10.00 Uhr   
Team

10.00 Uhr �  
Pastor Fricke

10.30 Uhr � �   
Pastor Borcholt

10.00 Uhr  
Pastorin Hillebrecht

Fr., 09.06. 17.30 Uhr  
Feierabend-AfterWorkChurch

So., 11.06.  
1.n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Pastor Fricke

10.30 Uhr  10.00 Uhr  
Pastorin i. R. Stallmann  
Stiftungsfest

Sa., 17.06. 17.00 Uhr � Abschluss kids 
for konfi 
Pastorin Schiwek

So., 18.06.  
2. n. Trinitatis

9.30 Uhr �  
Abschluss kids for konfi 
Pastorin Schiwek

10.00 Uhr mit Segnung 
Pastor Fricke

10.30 Uhr �  
Pastor Borcholt und  
Lektor i.A. Thorenz

17.00 Uhr � 
Pastorin Hillebrecht/Team  
vorher Keks, Kirche, Klönen

So., 25.06.  
3. n Trinitatis

10.00 Uhr �   
Pastor Fricke,  
Team Kita St. Nicolai

10.30 Uhr �   
Pastor Borcholt

11.00 Uhr   
im Gemeindehaus  
Team

10.00 Uhr Freiluftgottesdienst 
im Pfarrgarten mit Chor/ 
Posaunenchor 
Pastorin Hillebrecht

So., 02.07.  
4. n. Trinitatis 

9.30 Uhr � 
Pastorin Schiwek

11.00 Uhr Teeniegottesdienst 
mit Jugendchor 
Pastorin Schiwek

10.00 Uhr � mit Segnung 
Pastor Fricke

17.00 Uhr Reisesegen  
Pastor Borcholt mit 
kreuz&quer

10.00 Uhr  
Pastor Serke

Sa., 08.07. 17.00 Uhr Sommerkirche  
Pastor Fricke

So., 09.07.  
5. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Pastor Fricke

Sa., 15.07. 17.00 Uhr Sommerkirche 
Pastorin Hillebrecht

So., 16.07.  
6. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Pastor Fricke

Sa., 22.07. 17.00 Uhr Sommerkirche   
Pastorin Schiwek

So., 23.07.  
7. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Lektorin Hoschke

Sa., 29.07. 17.00 Uhr Sommerkirche 
Pastorin Schiwek

So., 30.07.  
8. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Lektorin Hoschke
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St. Nikolai 
Heisede-Ruthe

St. Nicolai Sarstedt
Paul Gerhardt      St. Nicolai

St. Paulus 
Giebelstieg

Martin Luther 
Giften

Katharinen 
Barnten

 St. Peter u. Paul
Rössing



Sa., 05.08. 17.00 Uhr Sommerkirche 
Pastor Borcholt

So., 06.08.  
9. n. Trinitatis

10.00 Uhr 
Lektor Peche

Sa., 12.08. 17.00 Uhr Sommerkirche 
Pastor Borcholt

So., 13.08.  
10. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Lektorin Nolles

So., 20.08.  
11. n. Trinitatis

10.00 Uhr �  
Pastor Fricke

10.30 Uhr �  
Pastor Borcholt

10.00 Uhr  
Pastorin Hillebrecht

So., 27.08.  
12. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Pastor Fricke

10.30 Uhr  10.30 Uhr �  
Pastor Borcholt

10:00 Uhr Jubelkonfirmation 
Pastorin Hillebrecht

So., 03.09  
13. n. Trinitatis

10.00 Uhr � Pastor Fricke 10.30 Uhr � �  
Pastor Borcholt

10.00 Uhr  
Pastorin Hillebrecht

Fr., 08.09. 17.30 Uhr  
Feierabend-AfterWorkChurch

So., 10.09.  
14. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Team

10.00 Uhr   
Pastor Fricke

10.30 Uhr  10.00 Uhr   
Prädikantin Wallbrecht

Sa., 16.09. 17.00 Uhr  
Begrüßung neue kids for konfi  
Pastorin Schiwek

So. 17.09.  
15. n. Trinitatis

9.30 Uhr �  
Pastorin Schiwek

10.00 Uhr mit Segnung 
Pastor Fricke

10.30 Uhr �  
Pastor Borcholt

11.00 Uhr   
im Gemeindehaus 
Team 
17.00 Uhr � 
Pastorin Hillebrecht/Team  
vorher Keks, Kirche, Klönen  
im Gemeindehaus

Seite 20 • EINBLICK xmit Abendmahl xFamilien-GD یKinder-GD xKirchenkaffee          Gegebenenfalls eintretende Änderungen bitten wir zu entschuldigen.           xmit Abendmahl xFamilien-GD یKinder-GD xKirchenkaffee

•  Altenheim „St. Nicolai“ nur intern und nach aktueller Möglichkeit
•  Altenheim „Heilig Geist“ 9.30 Uhr jeweils am 1. u. 3. Mi. im Monat
•  Seniorenzentrum „Sonnenkamp“ Do., 15.06., 17.08., jeweils 16.00 Uhr 

Besondere

DIENSTE
Gottes 
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St. Nikolai 
Heisede-Ruthe

St. Nicolai Sarstedt
Paul Gerhardt      St. Nicolai

St. Paulus 
Giebelstieg

Martin Luther 
Giften

Katharinen 
Barnten

 St. Peter u. Paul
Rössing
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Sa., 05.08. 17.00 Uhr Sommerkirche 
Pastor Borcholt

So., 06.08.  
9. n. Trinitatis

10.00 Uhr 
Lektor Peche

Sa., 12.08. 17.00 Uhr Sommerkirche 
Pastor Borcholt

So., 13.08.  
10. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Lektorin Nolles

So., 20.08.  
11. n. Trinitatis

10.00 Uhr �  
Pastor Fricke

10.30 Uhr �  
Pastor Borcholt

10.00 Uhr  
Pastorin Hillebrecht

So., 27.08.  
12. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Pastor Fricke

10.30 Uhr  10.30 Uhr �  
Pastor Borcholt

10:00 Uhr Jubelkonfirmation 
Pastorin Hillebrecht

So., 03.09  
13. n. Trinitatis

10.00 Uhr � Pastor Fricke 10.30 Uhr � �  
Pastor Borcholt

10.00 Uhr  
Pastorin Hillebrecht

Fr., 08.09. 17.30 Uhr  
Feierabend-AfterWorkChurch

So., 10.09.  
14. n. Trinitatis

10.00 Uhr   
Team

10.00 Uhr   
Pastor Fricke

10.30 Uhr  10.00 Uhr   
Prädikantin Wallbrecht

Sa., 16.09. 17.00 Uhr  
Begrüßung neue kids for konfi  
Pastorin Schiwek

So. 17.09.  
15. n. Trinitatis

9.30 Uhr �  
Pastorin Schiwek

10.00 Uhr mit Segnung 
Pastor Fricke

10.30 Uhr �  
Pastor Borcholt

11.00 Uhr   
im Gemeindehaus 
Team 
17.00 Uhr � 
Pastorin Hillebrecht/Team  
vorher Keks, Kirche, Klönen  
im Gemeindehaus
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Ökumenische Schulentlassungsgottesdienste:
23. Juni, 9.00 Uhr, Schiller-Oberschule, in St. Nicolai
28. Juni, 19.00 Uhr, Gymnasium, in Heilig Geist

Ökumenische Einschulungs-Gottesdienste am Fr., 18. August: 
 8.30 Uhr Gymnasium, in St. Nicolai
 15.30 Uhr Regenbogenschule, in St. Nicolai
 15.30 Uhr Kastanienhofschule, in Heilig Geist

Weiterhin lohnt es sich, die Internetseiten der Gemeinden für Video-Andachten und 
andere geistliche Angebote zu besuchen.

St. Nikolai 
Heisede-Ruthe

St. Nicolai Sarstedt
Paul Gerhardt      St. Nicolai

St. Paulus 
Giebelstieg

Martin Luther 
Giften

Katharinen 
Barnten

 St. Peter u. Paul
Rössing
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Anmeldung zum  
„Konfa“-Unterricht
Info- und Anmeldeabend für das erste Unter-
richtsjahr „kids for konfi“:
St. Paulus Sarstedt und Martin-Luther Giften
Do., 8. Juni, 19.30 Uhr, St. Paulus, Matthias-Claudius-Str. 
19-21, Sarstedt
St. Nicolai Sarstedt und St. Nikolai Heisede-Ruthe
Do., 15. Juni, 19.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Gemeindezen-
trum, Paul-Gerhardt-Str. 2, Sarstedt
St. Peter und Paul  Rössing und Katharinen Barnten
Mi., 21. Juni, 19.00 Uhr, Pfarrhaus, Pfarrstr. 1, Rössing
Dieses erste Konfirmand*innenjahr „kids for konfi“ be-
trifft alle Kinder, die im Herbst 2023 die 4. Schulklasse 
besuchen.

Der Info- und Anmeldeabend für alle, die bisher 
noch keinen Konfirmationsunterricht besucht ha-
ben, aber im Herbst in der 7. oder 8. Klasse sind, ist am 
Mi., 31. Mai, um 19.00 Uhr im Paul-Gerhardt-Gemeinde-
zentrum (PGGZ), Paul-Gerhardt-Str.2, Sarstedt.
Das erste Jahr (Vorkonfirmationsunterricht) wird für alle 
Gemeinden gemeinsam in den Räumen des PGGZ statt-
finden (bis Sommer 2024). Im zweiten Jahr (Hauptkon-
firmationsunterricht) nehmen die Jugendlichen am Un-
terricht der jeweils eigenen Gemeinde teil; dieses zweite 
Jahr endet mit der Konfirmation im April oder Mai 2025.
Alle, die die „kids for konfi“-Zeit und die „Zwischenzeit“ 
mitgemacht haben und im Sommer ins 8. Schuljahr kom-
men, bzw. die „Sammelgruppe" absolviert haben, können 
sich zum Hauptkonfirmationsunterricht anmelden 
(Konfirmation im Frühjahr 2024):
Anmeldetermine:
St. Nicolai Sarstedt, Pfarrbezirk I: Di., 23. Mai, 16-19 Uhr, 
Pfarrhaus, Kirchplatz 4, Sarstedt.
St. Nicolai Sarstedt, Pfarrbezirk II: Di., 23. Mai, u. Mi., 24. 
Mai, jeweils 15.30-17.00 Uhr, PGGZ, Paul-Gerhardt-
Str. 2, Sarstedt.
St. Nikolai Heisede/Ruthe: Mi., 24. Mai, 17.30-18.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Dorfstr.17, Heisede.
St. Paulus Sarstedt / Martin Luther Giften: Do., 8. Juni, 
18.00 Uhr, St. Paulus, Matthias-Claudius-Str. 19-21.
Der Auftakt für die neuen Konfirmand*innen beginnt um 
16.30 Uhr.
St. Peter u. Paul Rössing / Katharinen Barnten: Mi., 14. Juni, 
19 Uhr, Pfarrhaus, Pfarrstr. 1, Rössing.

Zu den Anmeldungen sind das Stammbuch oder 
eine Geburtsurkunde und, soweit vorhanden, die 
Taufurkunde erforderlich.

Wechselnde Tage, jeweils von 18-19.30 Uhr

Jugendteam 
Nächste Termine: 
Mo., 12. Juni / Di., 4. Juli / in den Ferien nach 
Vereinbarung /
Mi., 30. August / Do., 21. September
Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, Paul-Gerhardt-Str. 2 
 
Wechselnde Tage, jeweils von 18.30-20 Uhr

Teamtreff (neuer Durchgang startet):

Nächste Termine: 
Mi., 14. Juni / Im Juli kein Teamtreff / Do., 31. August / 
Mo., 25. September
Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, Paul-Gerhardt-Str. 2

Mitarbeit in der Arbeit mit  
Kindern und Jugendlichen
Jugendliche, die gerne Projekte mit Kindern und Ju-
gendlichen anleiten oder eine Konfirmationsfreizeit als 
Teamer*in begleiten wollen, werden dafür ausgebildet. 
Gleich nach der Konfirmation geschieht dies im Team-
treff und ist Voraussetzung für diese Arbeit. Später folgt 
dann der Gruppenleitungsgrundkurs mit dem Erwerb der 
Juleica (Jugendleiter*innencard). Der nächste Kurs findet 
in den Herbstferien statt (siehe dazu www.kkjd-hisa.de ). 
Alle jugendlichen Teamer*innen treffen sich in der Region 
regelmäßig im Jugendteam, tauschen sich aus, haben Spaß 
und planen neue Aktionen.

Wechselnde Tage, jeweils von 18-19.30 Uhr  

Jugendtreff für Konfirmand*innen und 
Jugendliche ab 12 Jahren

Nächste Termine: 
Do., 29. Juni Großspiele – draußen und drinnen 
Im Juli findet kein Jugendtreff statt.
Mo., 28. Aug. Geschichten mit Fotos in Szene setzen
Mi., 20. Sept. Rezepte aus der Bibel
Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, Paul-Gerhardt-Str. 2

 
Jugendaktion, anrechenbar als 
Jugendtreff:
So., 24. Sept.: Teilnahme am Sponsoringlauf rund um  
St. Paulus, Registrierung 14.00 Uhr; Start 14.30 Uhr
Fr., 29. Sept.: 19.30-21.00 Uhr Lagerfeuer i. Pfarrgarten
Rössing (hinter d. Gemeindehaus, Pfarrstr.1, Rössing)

Angebote für Kinder & Jugendliche
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Angebote für Kinder & Jugendliche

„Manchmal fällt es den Kindern 
nach einem langen Schultag 

auch schwer, zur Ruhe 
zu kommen, und es ist 
eine Herausforderung, 
die Konzentration auf 
das Thema zu lenken“, 

erklären Nadine Schwabe 
und Fabienne Schwarze aus 

St. Nicolai Sarstedt. „Da ist es 
dann gut, dass wir im Team zu zweit 

sind.“ Alle Unterrichtenden investieren viel Zeit (wö-
chentlicher Unterricht + alle 2-3 Wochen Vorbereitungs-
abende), aber sie sind sich einig: Es ist eine schöne Zeit, 
die Gruppen haben viel Spaß miteinander und man be-
kommt so viel von den Kindern zurück. So verwundert 
es nicht, dass manche Eltern bei jedem ihrer Kinder den 
Unterricht übernehmen und nun schon zum zweiten Mal 
eine Gruppe unterrichten. „Ich kann nur jeden motivie-
ren, sich bei dem eigenen Kind für den Unterricht zu mel-
den“, sagt Fabienne Schwarze dann auch zum Schluss, „es 
ist wirklich eine schöne Zeit!“ Gritlis Rowel

Sponsoringlauf 
Auch in diesem Jahr findet wieder der Sponsoringlauf 
der Region statt! Die Strecke startet am So., 24. Sep-
tember, am Kirchturm der St. Paulus-Kirche Giebel-
stieg (Matthias-Claudius-Str. 21 in Sarstedt) und führt in 
einem Rundkurs durch das Wohngebiet. Teilnehmen kann 
jede*r unabhängig vom Alter. Ausgewertet wird nach Al-
tersklassen getrennt. Jede*r Teilnehmende läuft so viele 
Runden wie er*sie kann und mag. Außerdem sucht er*sie 
sich Sponsor*innen, die für jede gelaufene Runde einen 
bestimmten Betrag für die Finanzierung der Jugendarbeit 
bezahlen. Wer mitlaufen möchte, kann sich direkt an dem 
Tag an der St. Paulus-Kirche registrieren lassen. Eine 
Stunde kann maximal gelaufen werden. Wir hoffen auf 
viele Läufer*innen und auch Publikum zum Anfeuern wird 
benötigt. Parallel findet in St. Paulus Giebelstieg das Ge-
meindefest statt, sodass außerdem ein buntes Programm 
angeboten wird, und auch für das leibliche Wohl ist reich-
lich gesorgt. Um 16 Uhr schließt sich die Siegerehrung der 
Läufer*innen in einer Andacht an. 
14.00 Uhr Registrierung der Läufer*innen
14.30 Uhr Start des Sponsoringlaufs
15.30 Uhr Ende des Laufs 
16.00 Uhr  Siegerehrung und Andacht

Wenn nicht anders angegeben, nähere Infos und  
Anmeldungen zu allen Veranstaltungen bei Diakonin 
Gritlis Rowel; Tel.: 6 97 60 33; gritlis.rowel@evlka.de

„kids for konfi“-Unterrichtende 
für begrenzte Zeit
Die Gemeindehaustür geht auf und der Roller wird im 
Foyer geparkt. Dann schnell die Treppe hinauf und schau-
en, wer aus der „kids for konfi“-Gruppe schon da ist. Die 
Ersten können dann schon den Raum für die Gruppe vor-
bereiten, die Gruppenkiste holen, die Gläser für die An-
fangsrunde verteilen und noch einmal mit den anderen in 
der Gruppe quatschen. So hört es sich im Paul-Gerhardt-
Gemeindezentrum in Sarstedt und sicherlich auch in al-
len anderen Gemeindehäusern der Region an, kurz bevor 
eine kids for konfi-Gruppe beginnt. Jedes Kind hat ein 
bunt verziertes Glas mit einem Stein und einer Feder, und 
die Stunde beginnt mit einer Erzählrunde. Was liegt mir 
wie ein Stein im Magen und was ist schön und federleicht? 
Diese Runde nimmt manchmal sehr viel Raum ein, berich-
ten die unterrichtenden Eltern, aber sie ist total wichtig. 
Jedes Kind wird mit seinen Erlebnissen und Gefühlen ge-
hört. „Es ist schon erstaunlich, wie sehr das Thema Schule 
diese erste Runde beherrscht“, bemerkt Nadine Greinert 
aus Barnten und die ande-
ren Unterrichtenden 
stimmen ihr zu. „Es 
ist eine Bereiche-
rung, die Kin-
der (auch das 
eigene) noch 
einmal aus ei-
ner ganz ande-
ren Sichtweise 
kennenzulernen 
und von ihren Ge-
fühlen und Wünschen 
zu hören“, ergänzt Jenny 
Schuster, ebenfalls aus Barnten. Alle zwei bis 
drei Wochen treffen sich die Unterrichtenden mit Diako-
nin Gritlis Rowel, um die nächsten kids for konfi-Stunden 
durchzugehen und über alle Fragen, Probleme und schö-
ne Erlebnisse in den Gruppen zu sprechen und sie mit 
den anderen zu teilen. Für jede Gruppe mit fünf bis zehn 
Kindern haben sich ein bis drei Eltern bereit erklärt, für 
ein dreiviertel Jahr den Unterricht zu übernehmen.  Die 
Unterrichtenden bekommen das Material und Stundenab-
läufe, die man einfach durcharbeiten kann, gestellt. „Es ist 
eine schöne und intensive Zeit und es gibt immer wieder 
tolle Gespräche über die verschiedenen Themen mit den 
Kindern“, findet auch Inga Thorenz aus Giften, „und man 
merkt, dass die Inhalte bei den Kindern ankommen.“ „Die 
Vorbereitungsabende mit allen anderen Unterrichtenden 
machen viel Spaß und sind eine Bereicherung“, sagt auch 
Carola Warmbold aus Rössing. !
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Foto: © Gritlis R
owel  

Foto: © Gritlis 
Rowel  
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… ich dafür sorgen möchte, dass wir 
weiter ein aktives Gemeindeleben an-
bieten können, in dem wir administra-
tive Aufgaben gemeindeübergreifend 
organisieren und Ressourcen für Akti-
vitäten vor Ort freisetzten können. Mir 
macht die Mitarbeit in einem Gremium 
gleichgesinnter Menschen Freude.
Karsten Harms
… ich mich bei den vielen Themenfel-
dern, die der Kirchenvorstand zu be-
wegen hat, mit meinen Fähigkeiten ein-
bringen kann und das in einem tollen 
Team. Ich bin bei der letzten Wahl zum 

zweiten Mal zum Kirchenvorsteher ge-
wählt worden. Die Mitarbeit im Kir-
chenvorstand bedeutet für mich, aktiv 
Kirche zu gestalten. Im Kirchenvorstand 
fühle ich mich willkommen und wert-
geschätzt. Da ist es egal, ob man sich 
bereits im Ruhestand befindet und die 
Kinder längst aus dem Haus sind, oder 
ob ich ein voll im Arbeitsleben stehen-
der Familienvater mit zwei pubertie-
renden Kindern bin. Durch die Kir-
chenvorstandsarbeit habe ich darüber 
hinaus meine Passion gefunden, nämlich 
Gottesdienste mitzugestalten - sei es 

„nur“ als Kirchenvorsteher oder aber 
als Lektor und demnächst Prädikant.
Michael Tölke
Kirche wandelt sich. Schneller, als es 
uns / als es vielen lieb ist. … Neues 
kommt. Das gut zu gestalten, sodass 
keiner verloren geht, der nicht auch 
verloren gehen will, ist mir wichtig. Wo-
bei Kirche heute keine reine „Bring-
schuld“ mehr hat oder Dienstleistung 
ist. Man muss ihre Angebote auch for-
dern und nutzen. Sich selbst auf den 
Weg machen. Und sich einbringen. 
Ursprünglich war Kirche in sehr alten 
Zeiten kein großer Apparat. Da war 
viel mehr Eigeninitiative gefragt. Das 
kommt nun nach und nach wieder in 
den Vordergrund. Das ist nicht schlecht. 
Das kann sogar besser sein, wenn Du 
mitmachst. Also engagier Dich auch! 
Tu was! Das gibt der Kirche auch was. 
Und die Kirche gibt: Orientierung. Ge-
meinschaft. Halt. Menschlichkeit. Und 
ja: auch Unterhaltung und Entertain-
ment. Das zu gestalten, das macht mir, 
trotz aller Herausforderungen, Freude.
Christina Steffani-Böringer

Es geht schon wieder los…
Ich stelle mich 2024 wieder für den KV auf, weil…

Matthias Fricke

Foto: Matthias Fricke

Drei Monate lang, bis zum Palmsonn-
tag, hat die Gemeinde im Gemeinde-
saal gesungen, gebetet, nachgedacht, 
die Predigt gehört, Abendmahl ge-
halten, Gemeinschaft erlebt UND 
Energie gespart, wie sich das für uns 
in Haushaltsverantwortung und euro-

päischer Solidarität geboten schien. 
Unser Dank allen, die zum Gelingen 
beigetragen haben. Stellvertretend 
hier im Bild die jüngsten Helfenden 
beim Umzug zurück in die Kirche: 
Alex, Emilia, Niklas und Joschua.

Winterkirche war einmal

Lektor Michael Tölke hat seine Aus-
bildung zum Prädikanten erfolgreich 

beendet. Am Samstag, 24. Juni, wird er 
um 18.00 Uhr in der St. Nicolai-Kir-
che von Superintendent Mirko Peisert 
in sein Amt feierlich eingeführt. Im An-

schluss lädt der Kirchenvorstand zu 
Gratulation und Getränk ein. 

Matthias Fricke

Neuer Prädikant
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Auch dieses Jahr heißt es: Durchatmen 
in Pastors Garten am Kirchplatz. Die 
Sommerandachten finden am 8. / 15. / 
22. und 29. Juni, jeweils um 18.18 Uhr, 

mit Familie Othmer, Pastor Fricke und 
weiteren Teammitgliedern unter der 
alten Kastanie statt (und bei Regen in 
der Kirche).

Raus ins Grüne



S
t

.
 

N
i

c
o

l
a

i
 

S
a

r
s

t
e

d
t

St. Nicolai • EINBLICK • Seite 25

Zusammen mit Alt-Kirchenvorsteher 
Rolf-Diether Junge, der als ausgebildeter 
Elektroinstallateur das nötige Fachwis-
sen hat, hat Thomas Schwich, Ehemann 

der Küsterin im Paul-Gerhardt-Ge-
meindezentrum, an der Rampe, die den 
Zugang zum Gemeindezentrum für 
Kinderwagen- und Rollator-Schiebende 
erleichtert, eine neue Lampe mit Bewe-
gungsmelder ganz oben an der Dach-

kante angebracht. Jetzt muss niemand 
mehr aus dem Hellen ins Dunkel treten, 
wenn er die Fläche vor dem Eingang be-
treten oder verlassen will. Den beiden 
Herren sei gedankt für diese Erleuch-
tung.

„Wenn du an Schule denkst, was fällt dir 
ein?“ „Gar nix.“ Diakonin Gritlis Rowel 
und Claudia Duval vom Kigo-Team waren 
perplex, dass dieses Thema im Kigo am 
16. April zunächst kaum Assoziationen 
bei den Kindern hervorrief. Kurze Zeit 
später, nachdem der Film „Ein Recht auf 
Hoffnung“ lief, der den Schulalltag auf 
Madagaskar zeigte, wurden die Kinder 
rege. Sofort fiel auf, dass die Fenster 
kein Glas hatten, die Türen anders aus-
sahen, viel mehr Kinder in einem Klas-
senraum saßen. Dass es ein Recht auf 
Bildung gibt und dass es ein Privileg in 
unserer Gesellschaft ist, dass die Schul-
bildung nichts kostet, wurde schnell 
bewusst. „Auf Madagaskar wissen viele 
Kinder gar nicht, dass es überhaupt eine 
Schule gibt. Die leben auf der Straße 
und haben von einer Schule noch nie 
etwas gehört“, berichtete die deutsche 
Kinderbuchautorin Antonia Michaelis, 
die die Schule „Les Pigeons“ im Hoch-
land von Madagaskar mit aufgebaut und 
den Film produziert hat. Zusammen 
mit Lehrkräften der Schule war sie im 
April auf einer Tour durch Deutschland, 
um Spenden für das Schul-Projekt zu 
sammeln. Hamburg, Berlin, Wolgast und 

Greifswald standen zuvor auf der fünf-
wöchigen Reiseroute, bevor es nach 
Sarstedt ging. Hier waren sie zu Gast 
bei Claudia Duval, die ihnen auch die 
Möglichkeit vermittelte, in einer han-
noverschen Schule Schulalltag und im 
Paul-Gerhardt-Kindergarten Kita-All-
tag zu erleben. Die madagassischen 
Besucherinnen nahmen mit einem 
Strahlen die Papierblumen mit guten 
Wünschen und Grüßen entgegen, die 
die Kigo-Kinder zuvor gebastelt hatten. 
Dass das Wasser, in denen die Blumen 
„aufgehen“ sollen, auf der Insel vor 
der Südostküste Afrikas nicht leicht zu 
beschaffen ist, ließ die Kinder erneut 
staunen: „Wir müssen nur den Wasser-
hahn aufdrehen.“ 
In Sarstedt und Umgebung haben sich 
inzwischen schon mehrere Patinnen für 
das Schul-Projekt gefunden. Auch sie 
waren zu der Filmvorführung gekom-
men und wollten sich über den Fort-
gang des Projektes informieren.
Josette Sylvie Roholynomenjanahary, 
kurz „Holy“, die Direktorin der Schule 
„Les Pigeons“, „Nickaya“, die Leiterin 
der angeschlossenen Kita, und ihren 
Kolleginnen und Kollegen kehren mit 

vielen Eindrücken aus den deutschen 
Bildungseinrichtungen zurück nach 
Talata im madagassischen Hochland. 
Mit viel Motivation werden sie weiter 
kämpfen für den Aufbau von Schulen, 
eine gute Ausbildung der Kinder und 
das Recht auf Bildung (momentan 
werden Spenden gesammelt für ein 
Schulhaus im fast ausgetrockneten 
Süden des Landes). So lautete auch 
eine Fürbitte des Kindergottesdienstes: 
„Lieber Gott, hilf, dass alle Kinder zur 
Schule gehen können und sie so Arbeit 
finden und ihr Wissen teilen können.“ 
Denn Investition in Bildung ist Hilfe 
zur Selbsthilfe, so dass die Kinder auf 
Madagaskar eines Tages selbst ihr Land 
vor Korruption und Umweltzerstörung 
bewahren. Wer gerne eine Patenschaft 
übernehmen oder sich einfach infor-
mieren möchte, kann das auf folgender 
Website (auch mit deutschen Informa-
tionen) tun: https://www.les-pigeons.
net/ oder bei der Mentorin des Pro-
jektes hier in Sarstedt: Claudia Duval 
unter T. 0171-5846183.

Kostet Schule etwas?
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Gute Wünsche auf Blumen – ein Mitgebsel für 
die Kinder auf Madagaskar wird gebastelt.
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Auch Kirchenvorsteher Karsten Harms informierte sich bei Holy, Antonia Michaelis und Nickaya über 
das Projekt „Les Pigeons“.

Christina Steffani-Böringer

Claudia Duval 
und Christina Steffani-Böringer 

Es werde Licht

Kirche zum Genießen
Endlich wieder ein „Abend der Genüsse“: Sa., 26. August. (Siehe S. 11).
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In der Paul-Gerhardt-Kita hat Pastorin 
Christiane Schiwek zur Osterzeit An-
dachten in der Kirche gehalten. Dazu 
vermittelte sie am Gründonnerstag 
den Anfang der Passionsgeschichte aus 
einer besonderen Perspektive. Denn sie 
erzählte aus der Sicht des „Chamäleon-
vogel“ (aus dem gleichnamigen Bilder-
buch von Bilderbuch Hermann-Josef 
Frisch und/ Ivan Gantschev), der seine 
Feder farblich ändert, je nachdem, ob 
er fröhlich oder traurig ist, den Einzug 
von Jesus in Jerusalem bis dessen Gebet 
zu seinem Vater im Garten Gethsema-
ne. Am Osterdienstag folgte dann der 
„Rest“ der Geschichte von der Ge-
fangennahme bis zur Auferstehung. 
Dazu haben die Kinder den schwar-
zen Vogel mit bunten Federn beklebt 
und so die Freude über die Auferste-
hung sichtbar werden lassen im Ge-
fieder des Vogels. Mit viel Aufmerk-
samkeit sind die Kinder der Erzählung 
gefolgt und konnten so die Grund-
lage des Osterfestes kennenlernen.
Nun folgen demnächst einige schöne 
Schulanfängeraktionen: So wird es 
wieder eine zweitägige „Erste Hilfe“-
Schulung Ende Mai geben, Anfang Juni 
folgen dann die „Waldtage“. Und die 

Feuerwehr kommt auch, am 22. Mai, 
bevor die Schulanfängerkinder dann 
zwei Tage später selbst die Feuerwehr 
besuchen. Mitte Juni steht ein großer ge-
meinsamer Familienausflug mit Krippe 
und Kindergarten, Geschwistern, Eltern 
und bei Wunsch auch Großeltern an. 
Ihre Kindergartenzeit endet für die 
„Großen“ dann am 4. Juli um 15.00 
Uhr mit einem Schulanfänger-Gottes-
dienst in der Paul-Gerhardt-Kirche.
Auch sonst ist viel los am Carl-Orff-
Weg. Mitte April waren zufällig noch 
ein paar Äpfel übrig, aus denen buk 
Erzieherin Nicole Brandt mit einer 
Handvoll Kinder spontan einen Apfel-
kuchen. Und Kollegin Christa Thiel 
plant schon wieder, die Hochbeete ein-
zusäen, mit Möhrchen, Salat und was 
sonst noch Spaß macht. Zuletzt hat 
sie zusammen mit kleinen Helfenden 
in einem Kästchen Kresse ausgesät 
(Foto). Ein Ereignis war für die Kinder, 
dass schon nach einer Nacht die 
kleinen Samenkügelchen plötzlich auf-
platzten. Nach ein paar Tagen konnten 
dann die ersten Blättchen für das Früh-
stücksbutterbrot geerntet werden.
In der Textilwerkstatt entstanden unter 
der Anleitung von Christa Thiel und 

Silke Bayer zuletzt Muffins aus Filz und 
eine Herde Einhörner. Und mit Unter-
stützung von Plüsch-Igelin „Hedwig“ 
erarbeitete Stefanie Bowe mit den 
Schulanfängerkindern die Unterschiede 
zwischen „Familie“, „Freunden“, „Be-
kannten“ und „Fremden“. Wer ist über-
haupt ein Fremder? Der gerade noch 
fünfjähriger Georg fasste es zusammen: 
„Fremd ist erstmal irgendwer.“ Eine 
Woche lang ging es auch um gute und 
schlechte Gefühle und gute und schlechte 
Geheimnisse. Dass da das „Bauchgefühl“ 
und gesunder Menschenverstand helfen 
können, war eine der Erkenntnisse.
In der St. Nicolai-Kita wird die Terrasse 
fleißig genutzt, die die Eltern in Eigenre-
gie vor rund einem Jahr gebaut haben. 
Hier ist das „Außenatelier“ zu finden: 
Gemalt wird mit Ästen und Wurzeln, 
mit Blättern wird gedruckt und auch 
Ton und Gips werden verarbeitet. 
Der Kreativität bei der Arbeit mit na-
türlichen Materialien sind fast keine 
Grenzen gesetzt. Die Erzieherinnen, so 
Kita-Leiterin Marion Wegener, würden 
nur begleiten, die Kinder selbst ent-
schieden, was sie wie tun wollten. 

Möhrchen und Salat 
und ein bunter Vogel
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Aus den Kitas

Christina Steffani-Böringer

Literatur beim Teeniegottesdienst 
Ferienzeit ist Lesezeit. Da ist endlich 
genug Ruhe da, um ein Buch zu schnap-
pen und einzutauchen in die Welt von 
Fantasy-Figuren. In unserem Literatur-
gottesdienst am 2. Juli, um 11.00 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum 

wird Percy Jackson Grundlage sein. 
Gemeinsam wollen wir seinen Kampf 
mit Furien, Medusa und anderen my-
thischen Wesen verfolgen und beden-
ken, was uns an Fantasy-Geschichten 
fasziniert. Ich lade alle, groß und klein, 

ein, die gern in die Welt der Fabelwe-
sen eintauchen, auch wenn der Gottes-
dienst speziell für 12-15-Jährige konzi-
piert ist. Christiane Schiwek
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In der Paul-Gerhardt-Kita hat Pastorin 
Christiane Schiwek zur Osterzeit An-
dachten in der Kirche gehalten. Dazu 
vermittelte sie am Gründonnerstag 
den Anfang der Passionsgeschichte aus 
einer besonderen Perspektive. Denn sie 
erzählte aus der Sicht des „Chamäleon-
vogel“ (aus dem gleichnamigen Bilder-
buch von Bilderbuch Hermann-Josef 
Frisch und/ Ivan Gantschev), der seine 
Feder farblich ändert, je nachdem, ob 
er fröhlich oder traurig ist, den Einzug 
von Jesus in Jerusalem bis dessen Gebet 
zu seinem Vater im Garten Gethsema-
ne. Am Osterdienstag folgte dann der 
„Rest“ der Geschichte von der Ge-
fangennahme bis zur Auferstehung. 
Dazu haben die Kinder den schwar-
zen Vogel mit bunten Federn beklebt 
und so die Freude über die Auferste-
hung sichtbar werden lassen im Ge-
fieder des Vogels. Mit viel Aufmerk-
samkeit sind die Kinder der Erzählung 
gefolgt und konnten so die Grund-
lage des Osterfestes kennenlernen.
Nun folgen demnächst einige schöne 
Schulanfängeraktionen: So wird es 
wieder eine zweitägige „Erste Hilfe“-
Schulung Ende Mai geben, Anfang Juni 
folgen dann die „Waldtage“. Und die 

Feuerwehr kommt auch, am 22. Mai, 
bevor die Schulanfängerkinder dann 
zwei Tage später selbst die Feuerwehr 
besuchen. Mitte Juni steht ein großer ge-
meinsamer Familienausflug mit Krippe 
und Kindergarten, Geschwistern, Eltern 
und bei Wunsch auch Großeltern an. 
Ihre Kindergartenzeit endet für die 
„Großen“ dann am 4. Juli um 15.00 
Uhr mit einem Schulanfänger-Gottes-
dienst in der Paul-Gerhardt-Kirche.
Auch sonst ist viel los am Carl-Orff-
Weg. Mitte April waren zufällig noch 
ein paar Äpfel übrig, aus denen buk 
Erzieherin Nicole Brandt mit einer 
Handvoll Kinder spontan einen Apfel-
kuchen. Und Kollegin Christa Thiel 
plant schon wieder, die Hochbeete ein-
zusäen, mit Möhrchen, Salat und was 
sonst noch Spaß macht. Zuletzt hat 
sie zusammen mit kleinen Helfenden 
in einem Kästchen Kresse ausgesät 
(Foto). Ein Ereignis war für die Kinder, 
dass schon nach einer Nacht die 
kleinen Samenkügelchen plötzlich auf-
platzten. Nach ein paar Tagen konnten 
dann die ersten Blättchen für das Früh-
stücksbutterbrot geerntet werden.
In der Textilwerkstatt entstanden unter 
der Anleitung von Christa Thiel und 

Silke Bayer zuletzt Muffins aus Filz und 
eine Herde Einhörner. Und mit Unter-
stützung von Plüsch-Igelin „Hedwig“ 
erarbeitete Stefanie Bowe mit den 
Schulanfängerkindern die Unterschiede 
zwischen „Familie“, „Freunden“, „Be-
kannten“ und „Fremden“. Wer ist über-
haupt ein Fremder? Der gerade noch 
fünfjähriger Georg fasste es zusammen: 
„Fremd ist erstmal irgendwer.“ Eine 
Woche lang ging es auch um gute und 
schlechte Gefühle und gute und schlechte 
Geheimnisse. Dass da das „Bauchgefühl“ 
und gesunder Menschenverstand helfen 
können, war eine der Erkenntnisse.
In der St. Nicolai-Kita wird die Terrasse 
fleißig genutzt, die die Eltern in Eigenre-
gie vor rund einem Jahr gebaut haben. 
Hier ist das „Außenatelier“ zu finden: 
Gemalt wird mit Ästen und Wurzeln, 
mit Blättern wird gedruckt und auch 
Ton und Gips werden verarbeitet. 
Der Kreativität bei der Arbeit mit na-
türlichen Materialien sind fast keine 
Grenzen gesetzt. Die Erzieherinnen, so 
Kita-Leiterin Marion Wegener, würden 
nur begleiten, die Kinder selbst ent-
schieden, was sie wie tun wollten. 

Möhrchen und Salat 
und ein bunter Vogel
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Aus den Kitas

Christina Steffani-Böringer

Literatur beim Teeniegottesdienst 
Ferienzeit ist Lesezeit. Da ist endlich 
genug Ruhe da, um ein Buch zu schnap-
pen und einzutauchen in die Welt von 
Fantasy-Figuren. In unserem Literatur-
gottesdienst am 2. Juli, um 11.00 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum 

wird Percy Jackson Grundlage sein. 
Gemeinsam wollen wir seinen Kampf 
mit Furien, Medusa und anderen my-
thischen Wesen verfolgen und beden-
ken, was uns an Fantasy-Geschichten 
fasziniert. Ich lade alle, groß und klein, 

ein, die gern in die Welt der Fabelwe-
sen eintauchen, auch wenn der Gottes-
dienst speziell für 12-15-Jährige konzi-
piert ist. Christiane Schiwek

Sommerkirche – Poesie für Menschen jeden Alters

Kinderbibelnachmittag

Kindergottesdienst

im Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum 
von 10.00-11.30 Uhr
für Kinder von 5-12 Jahren

Nähere Infos und Anmeldung bei 
Diakonin Gritlis Rowel, Tel: 6 97 60 33; 
gritlis.rowel@evlka.de

So., 4. Juni: Paulus trägt die gute Nachricht in die Welt
Paulus musste viele Abenteuer auf seinem Weg von Jerusa-
lem über Kleinasien nach Europa bestehen, um die Botschaft 
von Jesus Christus zu den Menschen zu bringen. 

für Kinder ab 6 Jahren
„Kaleidoskop meiner Seele“
Fr., 16. Juni, 16.00 – 19.00 Uhr
im Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, 
Paul-Gerhardt-Str. 2

Nähere Infos und Anmeldung bei Diakonin Gritlis Rowel, 
Tel: 6 97 60 33; gritlis.rowel@evlka.de

An diesem „KiBiNa“ geht es um gute und schlechte Erfah-
rungen, die wir in unserem Leben gemacht haben und die 
wir mit uns in unserem Kaleidoskop der Seele herumtragen. 
Alles zusammen macht uns aus. Wir wollen verschiedene 
Geschichten aus der Bibel kennenlernen, von den Erfahrun-
gen der Menschen mit Gott hören und daraus Kraft und Mut 
für unser Leben schöpfen. Außerdem wird gesungen, gebas-
telt und gespielt, für eine spannende und fröhliche gemein-
same Zeit. Für Getränke und einen Imbiss ist gesorgt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.

Er hatte ein Ziel vor Augen und um das zu erreichen, war 
er bereit, Umwege zu gehen. Doch in Gemeinschaft mit 
anderen lassen sich Hindernisse überwinden. Paulus erfährt, 
dass Gott ihn auf dem Weg begleitet. 
In den Sommerferien findet kein KiGo statt.
So., 10. September: Glückskinder
Wer ein Los zieht und den Haupttreffer gewinnt, hat Glück 
gehabt, so sagt man. Aber Glück besteht nicht nur in Reich-
tum und Überfluss. Der Psalmbeter beschreibt sich als 
Glückskind, weil er Gott nahe ist. Was ist eigentlich Glück 
und was macht uns glücklich? Wir wollen dem Glück auf die 
Spur gehen.

Der Gottesdienst im Paul-Gerhardt-
Gemeindezentrum findet am Samstag, 
29. Juli statt. Er ist in diesem Jahr be-
sonders auch für Kinder, Jugendliche 
und ihre Familien geeignet. August 
Heinrich Hoffmann von Fallersleben 
hat das schöne Gedicht „Vom Schla-
raffenland“ gedichtet. Und wer denkt 
da nicht an Leckereien, die an Bäumen 
hängen und zum Naschen einladen?! Ab 
15.30 Uhr laden wir deshalb zu einem 

Candy-Buffet ein. Kinder der Zwi-
schenzeit kreieren Süßigkeiten und Ge-
tränke, die probiert werden sollen und 
zum Verweilen einladen. Um 17.00 Uhr 
wollen wir dann miteinander Gottes-
dienst feiern und einen schönen Nach-
mittag abschließen. Alle sind eingeladen 
zu kommen: allein, mit Kindern und 
Enkeln, Nachbar*innen und Freund*in-
nen. Denn Süßes in der Poesie mag jede 
Generation.

„kids for konfi“-Zeit
Ich kann es kaum glauben. Schon wieder 
steht für einen Jahrgang der „kids for
konfi“s ihr Abschlussgottesdienst vor 
der Tür. Am Samstag, 17. Juni, feiern 
wir um 17.00 Uhr im Paul-Gerhardt-
Gemeindezentrum den Abschluss 
des ersten Konfirmand*innenjahres 
mit zwei Gruppen. Die dritte Gruppe 
feiert einen Tag später in Heisede. Die 
Eier-Shaker kommen noch einmal zum 
Einsatz, der Jugendchor wird singen und 
die Kinder resümieren ihre Erfahrungen 

in der Gruppe und mit dem Glauben. 
Alle sind eingeladen, mitzufeiern.
Das gilt auch für den im September 
startenden neuen Jahrgang. Wir wollen 
die neuen „kids- for-konfi“s begrüßen 
im Gottesdienst am Samstag, 16. Sep-
tember, um 17.00 Uhr im Paul-Ger-
hardt-Gemeindezentrum. Dieser steht 
unter dem Motto „Bunt und lebendig 
wie Seifenblasen ist unser Glaube“. 
Kommen Sie und feiern sie mit.

Christiane Schiwek

Christiane Schiwek Foto: Christina Steffani-Böringer

 
Seniorenfrühstück …
… bei Paul-Gerhardt

Die nächsten Termine:
Mi., 21. 06 „Ich lerne 
     Sarstedt kennen“
Juli       Ferien  
Mi., 16.08 „Schmunzelsteinchen“

Roswitha Thimm, Tel. 7729
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Unsere Kirche in neuem Glanz

Neues aus der Kita
Zum Osterfest haben wir in diesem 
Jahr gehört und gesehen, wie der 
Chameleon-Vogel die Erlebnisse von 
Ostern erlebt hat. Nach und nach 
veränderte der Vogel die Farbe seiner 
Federn, von bunt beim letzten Abend-
mahl, über grau und schwarz im Gar-
ten Gethsemane und auf Golgatha, bis 
er wieder bunt und fröhlich zum Fest 
der Auferstehung war. Frau Schiwek 
hat uns auf diesem Weg begleitet.

Bis zu den Sommerferien erwarten 
wir noch einige besondere Ereignisse.
Bei einem Spaziergang durch das Dorf 
haben wir die Einladungen für den 
Oma-und-Opa-Tag, der nach 3 Jah-
ren coronabedingter Pause wieder 
stattfindet, zum Briefkasten gebracht. 
Zufällig trafen wir den Briefträger im 
Dorf und er war so lieb, dass er mit 
der Leerung auf uns und unsere Briefe 
gewartet hat. Alle Kinder durften ei-
nen Brief in den Kasten stecken und 

der Postbote zeigte uns, wie man mit 
dem großen Schlüssel die Klappe öff-
net, alle Briefe in die Kiste fallen und 
dann mit dem Postauto zum Briefzen-
trum gefahren werden.

Jeden Donnerstag kommt Harry Hei-
mann zu uns in die Einrichtung und 
spielt mit einer Gruppe von Kindern 
Fußball. Zur Zeit `trainieren` sie für 
das alljährliche Fußballturnier der Kin-
dertagesstätten in Sarstedt. Darauf 
freuen sich alle schon sehr. Die ganze 
Kindergartengruppe fährt mit, um die 
Mannschaft lautstark anzufeuern.
Im Sommer verabschieden wir 8 Kin-
der in die Grundschulen und freuen 
uns schon auf die neuen Kinder, die 
nach den Sommerferien zu uns kom-
men.

Team Arche Noah Heisede

Wer in die Kirche kommt, riecht 
es. Spätestens wenn die Leuchten 
brennen, erkennen alle die Verän-
derungen. Unsere Kirche erstrahlt 
in einem freundlichen Licht. Im Kir-
chenvorstand haben wir entschieden, 
wenn schon ein großes Gerüst aufge-
baut werden muss, dann wollen wir 
keine halben Sachen machen. Nun 
sind die Renovierungsmaßnahmen 
abgeschlossen. Frische Farbe an den 
Wänden, gereinigtes Chorbild und 
saubere Fenster, neue Leuchten an 
den Wänden. Und eine kleine Verän-
derung an den Gemälden. Ich lade 

ein, selbst zu schauen und bei näch-
ster Gelegenheit wieder einmal einen 
Gottesdienst mitzufeiern.
Vielen Dank an alle,  die geholfen ha-
ben, die Bestuhlung aus der Kirche zu 
räumen und dann wieder alles zurück-
zuschaffen. 

Christiane Schiwek 
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Frau Pastorin Schiwek ist vom 
26. - 29. Juni und vom 
18. August - 10. September im 
Urlaub. 

Die pfarramtliche Vertretung in dieser Zeit übernimmt Herr 
Pastor Fricke, Tel.: 73 21.

Wichtiges in Kürze

    

  
 Do. 8. Juni     Spiele

 Do. 13. Juli     Wir kommen ins Gespräch

 August           Ferien!

 Do. 14. Sept.  Thema noch offen 

Seniorenkreis -Termine

In unserer Gemeindebefragung 
tauchte die Idee auf nach einem 
entspannten Filmabend bei hof-
fentlich schönen Spätsommerwet-
ter. Das soll nun am Freitag, 22. 

September ab 18.00 Uhr umgesetzt werden. Wein, Bier, 
Snacks, Popcorn … in der Pause und ein Film zur Freude. 
Aber welchen?  Wenn Sie Wünsche haben, melden Sie sich 
gerne bis 1. September bei Susanne Pauls. 

Christiane Schiwek      

Filmabend

Auch wenn unsere „kids for konfi“ in der Nachbargemeinde 
in den Unterricht gehen, wird ihr Abschlussgottesdienst in 
Heisede sein. Am Sonntag, 18. Juni um 9.30 Uhr wird 
ihre Gruppe feiern und dabei erinnern, was sie so alles er-
lebt und gelernt haben. Im Anschluss wollen wir mit ihnen 
im Kirchencafè Zeit teilen und deutlich werden lassen, dass 
sie in der Gemeinde willkommen sind, dass wir in einer Ge-
meinschaft zusammenleben und feiern. Alle sind herzlich 
eingeladen dabei zu sein.

Christiane Schiwek

Wieder ein Jahr um

Sommerkirche in Heisede

Die Sommerkirche geht am Samstag, 12. August um 
17.00 Uhr bei uns in Heisede zu Ende. Noch einmal Poesie 
hören und darüber nachsinnen, miteinander beten und sin-
gen und dann im Anschluss an den Gottesdienst gemeinsam 
den Abend genießen bei Gemüsepfanne und Getränk, Ge-
spräch und fröhlichem Miteinander. Wir freuen uns, wenn 
Sie dabei sind. 

Christiane Schiwek

Pastorin im Urlaub

Kinderfrühstück

Noch vor den Ferien treffen wir uns zu 
einem Kinderfrühstück, nämlich am Sams-
tag, 24. Juni, von 9.30 – 11.30 Uhr. Es 
ist Johannistag und wir wollen ein kleines 

Johannisfest feiern. 
Und nach dem Sommer geht es dann am Samstag, 23. 
September wieder los. Wie das Thema dann lautet, ist 
noch offen. Aber wir wollen auf alle Fälle Spaß haben, spie-
len und singen. Und natürlich ein leckeres Frühstück teilen.

Christiane Schiwek

Sommerkirche 2022
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Kommunikation in Wort & Bild

Susanne Brigsne
Diplom Grafik-Design
Mitglied in der Allianz 
deutscher Designer e.V. (AGD)

Wilhelmstr. 8b
31582 Nienburg/Weser
fon_fax: 05021_90 323 40
mobil: 0160_50 64 0 55
info@schriftwechsel-bwb.de
www.schriftwechsel-bwb.de

Sparkasse Hildesheim
IBAN:
DE30 2595 0130 0099 0171 69 

Steuer-Nr.: 34/106/12205

Nienburg, 21.04.2020

Funk-Taxe Sarstedt

05066 7309                                    05066 5554

Christa Binder • Giesener Str. 6 • 31157 Sarstedt

• Rollstuhlfahrten
• Dialysefahrten
• Strahlentherapiefahrten
• Krankenfahrten
• Ausflugsfahrten
• Großraumtaxi (7 Personen)
• Kleintransporte
• Besorgungsfahrten
• Frauentaxi

#pfl egemitherz#pfl egemitherz

Anders 
wie wir

bin-himmelsthuer.de

Sinnvolles tun 
und Dankbarkeit 
erfahren. Bewirb 
dich jetzt bei uns 

in Sarstedt!

    Mi.- S
o.

17-22 Uhr 

Ruhetage: 

Mo. + Di.

Jugoslawische 

Spezialitäten

Auf Ih
ren Besuch fre

uen sic
h 

Angelika und Ivo
 Gelo
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Wer bin ich? 
 
 

Wann habt Ihr eigentlich das letzte Mal eine Bibel-
geschichte gehört? Und vielleicht sogar drüber nach-
gedacht, ob sie mit Euch etwas zu tun hat? Wer Anfang 
des Jahres im Kindergottesdienst oder im Erwachsenen-
gottesdienst war, ist unserer gesuchten Person oder ihrer 
Verwandtschaft vielleicht begegnet. 
„Ich komme aus Ägypten und achte jetzt schon seit 10 
Jahren in Kanaan auf Haus und Hof meiner Arbeitgeber. 
Ich füttere das Vieh und hole das Wasser, backe Brot und 
so weiter. Meinem Chef hat Gott quasi die Sterne vom 
Himmel versprochen – also so ähnlich zumindest. Mein 
Sohn ist sein Erstgeborener. Zwei Mal habe ich einen 
Engel in der Wüste getroffen: Der erste hat mich aus der 
Wüste geholt, als ich schwanger war. Der zweite hat 
meinen Sohn vorm Verdursten gerettet. Wer bin ich?“ 
Die Lösung findet Ihr in der Bibel im 1. Mose, Kapitel 16, 
Verse 1-15 und Kapitel 21, Verse 14-21. 
 

Iris Feigel für das KiGo-Team
 

Hier bauen wir unter dem Sternenhimmel aus der gesuchten 
Geschichte einen Turm, der bis zum Himmel reicht. Das ist 
aber eigentlich eine andere Geschichte, die Ihr im 1. Mose im 
Kapitel 11 nachlesen könnt. 

Fotos: Iris und Birgit Feigel 
  

 

 

Jubelkonfirmation auf 2024 verschoben
Im letzten Einblick haben wir ange-
kündigt, dass am 4. Juni die Diaman-
tene und Goldene Konfirmation in St. 
Paulus gefeiert werden soll. Nun hat 
sich der Kirchenvorstand entschie-
den, die Jubelkonfirmation auf das 
nächste Jahr zu verschieben. Damit 
wird zum gewohnten Rhythmus 
zurückgekehrt, dass in St. Paulus alle 

zwei Jahre die Jubelkonfirmation ge-
feiert wird. Im Jahr 2024 betrifft dies 
dann die Konfirmationsjahrgänge 
1963 und 1964 für die Diamantene 
Konfirmation sowie 1973 und 1974 
für die Goldene Konfirmation.  
Es wird immer schwieriger, die 
entsprechenden Adressen ausfindig 
zu machen. Daher möchten wir Sie 

schon heute aufrufen: Wenn Sie zu 
den genannten Konfirmationsjahr-
gängen gehören und/oder beim Kon-
taktieren der Jubilarinnen und Jubi-
lare helfen können, melden Sie sich 
gerne beim Pfarramt. 
Am 4. Juni findet nun ein „normaler“ 
Gottesdienst mit Abendmahl statt. 
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Zur Ruhe kommen am Feierabend: AfterWorkChurch – 
ein neues Gottesdienstformat in St. Paulus 
 

Einmal im Monat gibt es freitags um 
17.30 Uhr einen Gottesdienst „nach 
Feierabend“. Freitagnachmittag endet 
für viele die Arbeitswoche und das 
Wochenende mit seinen oft eigenen 

Aktivitäten beginnt. An dieser 
zeitlichen Scharnierstelle soll die 
„AfterWorkChurch“ Gelegenheit ge-
ben, bei Liedern und einer erzählten 
biblischen Geschichte vor Gott zur 

Ruhe zu kommen. Vorgesehen sind 
im zeitlichen Rahmen dieses Einblicks 
der 9. Juni und (nach einer Pause 
während der Sommerferien) der 8. 
September.  

 

Friedensandacht 
 

Der Krieg in der Ukraine hat immer 
noch kein (gutes) Ende gefunden. Es 
steht zu fürchten, dass sich daran 
auch nach den Sommerferien noch 

nichts geändert haben wird. Eine 
Friedensandacht unter Leitung von 
Matthias Schwarze soll am 27. August 
um 17.00 Uhr in der St. Paulus-

Kirche die Dringlichkeit von Frieden 
und Menschenrechten vor Gott und 
in unseren Herzen weiter wach-
halten.  

 

Save the date:  
Gemeindefest „Du bist ein Gott, der mich sieht" 
 

In diesem Jahr soll das Gemeindefest, 
das am 24. September gefeiert wird, 
unter einem Motto stehen. Es ist die 
Jahreslosung 2023. Sie lässt sich als 
ein Ausdruck von Dankbarkeit gut 

mit Erntedank verbinden, der in St. 
Paulus auf den letzten Sonntag im 
September fällt. Freuen Sie sich 
schon auf ein buntes Fest in und um 
die Kirche. Während des Gemeinde-

festes findet auch der Sponsoringlauf 
zugunsten der Jugendarbeit im Ver-
bund statt. 

 

Impressionen von der KiBiWo       Fotos: Peter Borcholt 
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Turmuhr läuft wieder verlässlich 
Nachdem die Turmuhr schon eine Weile aufgrund einer ir-
reparablen Antriebsmechanik leider nicht mehr verlässlich 
lief, hat sie einen neuen Motor und eine elektronische Steue-
rung bekommen. Über eine Funkantenne zum Empfang des 
amtlichen Zeitzeichens DCF- 77 wird sie zudem immer wie-
der aktualisiert, so dass die Umstellung von Winter- auf 
Sommerzeit oder sonstige Korrekturen nicht mehr händisch 
erfolgen müssen. Fa. Beck aus Sömerda hat gute Arbeit ge-
leistet. 

Ostermorgen auf dem Friedhof 
Dichter Morgennebel lag in diesem Jahr über Giften und der 
Feldmark (auch noch etwas Rauch von den Osterfeuern), als 
sich eine unverdrossene Ostergemeinde (es war echt kalt) 
auf dem Friedhof versammelte. Nichtsdestotrotz war es wie-
der ein schönes Erlebnis begleitet vom Posaunenchor mit 
„Christ ist erstanden“ und anderen Osterliedern den Oster-
morgen zu begrüßen. Das höchste Fest der Christenheit an 
einem solchen Todesort zu feiern, unterstreicht die Größe 
und die Intensität der christlichen Hoffnung. Es lohnt sich ge-
gen alle Widrigkeiten, die das Leben bedrohen, auf Gott zu 

Foto: P. Borcholt hoffen und sich für das Leben einzusetzen, weil der Tod  
  nicht mehr das letzte Wort hat.  

   

Fotos: M. Kreipe 

Neue Bänke im Kirchgarten 
Dank der großzügigen Spenden für das freiwillige Kirchgeld 
in Martin-Luther konnten zwei nagelneue Bänke für den 
Kirchgarten angeschafft werden, die am Abend - wie hier 
auf dem Foto- noch vom Sonnenschein angestrahlt wer-
den. Sie sind aus recyceltem Kunststoff, werden nicht so 
schnell durch Regen und die Witterungsverhältnisse in Mit-
leidenschaft gezogen wie die alten Bänke. Der Rest des 
Geldes wird für das Gemeindehaus zurückgelegt. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die zu der möglichen Anschaf-
fung beigetragen haben.          Foto: I. Drobe 

Besondere Gottesdienste in nächster Zeit:  
2. Juli, 17.00 Uhr: Reisesegengottesdienst mit kreuz&quer 

5. August, 17.00 Uhr: Sommerkirche (s. Einblick-Rückseite) 
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www.azautobedarf.de
05066 – 7777

Täglich von 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag geschlossen

Auftragserteilung und Druckfreigabe     

• Gemeindebrief EINBLICK

90 x 57 mm = 51,17 € zzgl. MwSt. pro Ausgabe im Abo (4x/Jahr)
 Ausgabe März   Ausgabe Juni
 Ausgabe September  Ausgabe Dezember

 Bitte ggf. ankreuzen
Bitte planen Sie mich als Dauerinserent ein. Dafür entfällt die Kündigungsfrist von drei Wochen 
vor Erscheinungstermin. Eine Kündigung ist bis drei Tage vor Drucklegung möglich.

Datum / Unterschrift

Schnittdirektrice

Willkommen in meinem Atelier

Uly Bente
Voss-Straße 45
31157 Sarstedt
Tel 05066 / 61360

www.uly-bente.de
info@uly-bente.de

Individuelle Mode

Nähkurse, Stoffe und Zubehör

Mo-Fr 10-13 Uhr u. 15-18 Uhr · Mi geschlossen · Sa 10-13 Uhr

Uly Bente
Voss-Straße 45
31157 Sarstedt
Tel 05066 / 6 99 73 08

www.uly-bente.de
info@uly-bente.de

 Nähkurse • Stoffe • Kurzwaren

 macademy®
Der Apfelladen

Rat & Hilfe – Apple® – Smart Home 

Holztorstraße 59
31157 Sarstedt
0 50 66 - 90 39 444
www.der-apfelladen.deOnline-Shop:

Gemeindebrief EINBLICK

Bitte ankreuzen:
□ März 2022
□ Juni 2022
□ Sept. 2022
□ Dez. 2022

Inh. Gero Lantzsch
Augenoptikermeister
Friedrich-Ebert-Straße 5
31157 Sarstedt
Telefon 05066 / 6 47 22

Wir sind gerne für Sie da:
www.brillen-shop-sarstedt.de

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr
14.30-18.00 Uhr

Sa. 9.00-13.00 Uhr

Sarstedt · www.gerber-bestattungen.de · T: 05066 2518

Die Summe unseres 
Lebens sind die Stunden, 

in denen wir liebten.
Wilhelm Busch

• Gartenpflege
• Rodungen
• Baumfällung
• Steinbeete

• Beet- u. Grabpflege
• Gartengestaltung
• Rollrasenverlegung
• Zaunbau u.v.m.

Daniel Goldmann
Mühlenstraße 22
31157 Sarstedt
Mail: garten-goldmann@gmx.de
Mobil: 0177 / 83 96 559



K
a

t
h

a
r

i
n

e
n

 
•

 
S

t
.

 
P

e
t

e
r

 
u

n
d

 
P

a
u

l

Katharinen / St. Peter und Paul             • EINBLICK • Seite 35

Da ist sie nun: Die erste Ausgabe des 
„EINBLICK“, der von einem Team 
aus allen Kirchengemeinden unserer 
Region gestaltet wird. Bisher hatten 
wir in Rössing und Barnten noch im-
mer einen separaten Gemeindebrief – 
ab sofort sind wir im EINBLICK mit 
von der Partie. Format und Umfang 
werden zunächst vielleicht noch unge-
wohnt erscheinen. Doch schon bald 
werden wir uns gut darin zurechtfin-

den und die Vorteile genießen kön-
nen, die es mit sich bringt, auf diesem 
Wege voneinander zu erfahren. Wel-
ches Konzert findet in der Nachbar-
gemeinde statt? Und wo feiern wir 
den nächsten Regionalgottesdienst? 
In jeder Ausgabe erwarten Sie insge-
samt drei Seiten aus unserem Ge-
meindeleben in Rössing und Barnten – 
die Gottesdienste finden Sie in der 
großen Übersicht in der Mitte des 

Gemeindebriefs (S. 18). Auch unsere 
Rubrik „Freud und Leid“ werden Sie 
dort auf den gemeinsamen Seiten 
wiederfinden (S. 9) 
Viel Freude beim Stöbern, Entdecken 
und Miteinander-Unterwegs-Sein 
wünscht 
 
 

 
Ihre Pastorin Juliane Hillebrecht 

Rössing und Barnten – Neu im EINBLICK 

Der neue Gemeindebrief ist nicht die 
einzige Veränderung, die wir momen-
tan erleben. Um über den aktuellen 
Stand des Prozesses zu informieren 
und Raum für Rückfragen und den 
persönlichen Austausch zu geben, 
haben die Kirchenvorstände Kathari-
nen Barnten und St. Peter und Paul 
Rössing zu einer gemeinsamen Ge-
meindeversammlung in die Rössinger 
Kirche eingeladen.  
Sinkende Mitgliederzahlen, die anste-
hende Reduzierung von vier auf drei 
Pfarrstellen in der Region, ein sich 
wandelndes Selbstverständnis inner-

halb der Gemeinde – die Herausfor-
derungen sind zahlreich. Weil wir 
weiterhin lebendig unseren Glauben 
leben und gestalten wollen, haben sich 
alle Kirchenvorstände im Gemeinde-
verbund Sarstedt für eine engere Zu-
sammenarbeit ausgesprochen. Alle 
Kirchengemeinden werden als recht-
lich selbstständige Körperschaften 
bestehen bleiben und ihren Namen 
behalten – doch werden wir durch 
d i e  B i l d u n g  e i n e r 
„Gesamtkirchengemeinde“, der eine 
gemeinsame Satzung zugrunde liegt 
und die von einem gemeinsamen Kir-

chenvorstand geleitet wird, zukünftig 
noch stärker miteinander verbunden 
sein. Bis es voraussichtlich im Jahr 
2026 so weit sein wird, ist genügend 
Zeit und Raum, um sich in die Gestal-
tung einzubringen. Sprechen Sie uns 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher gerne an. Vielleicht möch-
ten Sie sich sogar für die KV-Wahl 
2024 als Kanditat*in aufstellen lassen? 
 
 

 
Wir freuen uns auf Sie! 

Juliane Hillebrecht  

Gemeindeversammlung am 19.  April 

Was hat Jesus an seinen letzten Tagen 
in Jerusalem erlebt und wie hat er 
sich wohl dabei gefühlt? 
Diesen Fragen sind unsere Zwischen-
zeitkinder am Karfreitag nachgegan-
gen. Zusammen mit ihren Familien 
haben sie sich auf den Weg gemacht, 
um spielerisch die biblische Osterge-
schichte zu entdecken und sich über 
eigene Gedanken und Erfahrungen 
auszutauschen. Dafür im Gepäck hat-
ten sie einen von uns vorbereiteten 

Briefumschlag mit Texten, Impulsen 
und Aufträgen – am Ende ihres Weg-
es entstanden selbstgebastelte Oster-
gärten, die die Osterbotschaft über 
die Feiertage hinaus zum Blühen 
brachten. 
Danke, dass ihr mitgemacht habt! 
 
 
 
 

Pastorin Juliane Hillebrecht 

Kreuzweg „to go“ 
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Unsere Stiftung ist Ende des Jahres 
2007 von der Kirchengemeinde ge-
gründet worden  und hat sich in den 
15 Jahren zu einem festen Bestandteil 
des Barntener Gemeindelebens ent-
wickelt. Das wollen wir gemeinsam  
feiern und auf die Arbeit der vergan-
genen Jahre zurückschauen. Der Vor-
stand der Katharinenstiftung lädt 
herzlich ein zu einem Gottesdienst 
in die Barntener Kirche am Sonn-

tag, den 11. Juni, um 10.00 Uhr. 
Anschließend findet ein Empfang im 
Garten des Gemeindehauses  
Landesstr. 32 statt. 
 
Herzlichen Dank an alle, die uns auch 
in 2022 die Treue gehalten und unse-
re Arbeit mit ihren Zuwendungen und 
Spenden gefördert haben!!! 
Unsere Planungen für das Jahr 2023 
sind noch nicht abgeschlossen, wir 

können aber schon jetzt zum traditio-
nellen Filmabend am Freitag,  
24. November, um 19.00 Uhr 
einladen.  
Der Film steht noch nicht fest. 
 
 
 
 

Für den Stiftungsvorstand  
Christian Stallmann  

Stiftung Katharinen Gemeinde – Kirche für Barnten 

Elke Weegen-Hagemann    *18.07.1963   †15.12.2022 
 

Durch ihre langjährige - es waren Jahrzehnte - Tätigkeit in der Kindertagesstät-
te Kunterbunt Barnten war unsere Kollegin vielen Eltern, Großeltern und Kin-
dern  bekannt. Mit ihrem plötzlichen Tod hat sie eine große Lücke hinterlassen. 
Wir als Team bedauern den Verlust sehr. Gemeinsam haben wir am 
23.12.2022 mit der Familie Abschied genommen. 

Heike Hoseas 

St. Peter und Paul-Stiftung – Kirche in Rössing 

Freiwilliger Kirchenbeitrag 2022 
für die „Hildesheimer Tafel e.V.“ 
 
Im vergangenen November haben wir den freiwilligen 
Kirchenbeitrag für die „Hildesheimer Tafel e.V.“ erbeten. 
Pastorin Hillebrecht und Kai Rodewald haben am 16. Feb-
ruar den stolzen Betrag von 3985 € an die Tafel überge- 

 
 
 
ben. Frau Jahns als Mitarbeiterin der Tafel  erklärte bei  
einem Rundgang durch das Gebäude die Arbeitsabläufe 
der Tafel. Täglich fahren vier Mitarbeiter*innen der Tafel 
regionale Supermärkte an und sammeln Lebensmittel ein. 
Diese werden durch Ehrenamtliche in dem Gebäude der 
Tafel gesichtet und sortiert. Fehlendes Essen wird z.B. 
über unser freiwilliges Kirchgeld zugekauft. Ab 12 Uhr 
kommen ca. 150 bedürftige Personen in einer festgelegten 
Reihenfolge in das Haus am Römerring, um sich und ihre 
Familien mit Nahrungsmitteln zu versorgen. Die Ausgabe 
wird so umgesetzt, dass für alle Bedürftigen ein gleich 
großes Angebot zur Verfügung steht. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung. 
 

Kai Rodewald 

Nachruf 

Zum Stiftungsgrillen 
 

Liebe Stifterinnen und Stifter, 
liebe Gemeindemitglieder, 

 
der Vorstand der Kirchenstiftung 
Rössing lädt Sie herzlich zu einem 
Grillabend am Donnerstag,  

 29. Juni, ab 18.00 Uhr 
in den Pfarrgarten (bei schlechtem 

Wetter ins Pfarrhaus) ein. 
 

Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir Sie, sich bis zum 22. Juni 

unter der Tel.-Nr. 
(05069) 80 62 56 (AB) oder  

(05069) 96 50 98 anzumelden. 
 

Wir freuen uns auf einen  
gemütlichen Abend mit Ihnen. 

 
Ihr Stiftungsvorstand 

 
Frühjahrskonzert 
 
am Sonntag, 4. Juni, 17 Uhr in 
der Kirche in Rössing 
 
Die Kirchengemeinde Rössing 
möchte zu einem Frühjahrs-
konzert einladen. Zu Gehör 
kommen Werke der Barock-
zeit von Händel, Giovanni 
Alberto Ristori, Henry Smart 
und J. S. Bach. Barocke Viel-
falt wechselt sich mit roman-
tischen Duetten am Klavier 
ab. Dabei verbindet sich die 
junge Stimme von Kea Ra-
dons mit dem warmen Altus von 
Beat Duddeck. Beide werden ein-
fühlsam von Timm Ossenkopp an 
Klavier und Orgel begleitet. 

Beat Duddeck 

 
Suoni Dorati 
 
am Sonntag, 10. September, 17 Uhr in der 
St. Peter und Paul Kirche in Rössing 

 
„Suoni Dorati“, zu Deutsch „Goldene 
Klänge“, wurde 2008 gegründet und 
setzt sich aus den Musikern Marleen 
Mauch (Sopran) aus Barnten, Hans Jacob 
(Trompete) aus Schwerin und Marco 
Lemme (Orgel) aus Nürnberg zusam-
men. 
  
Das Ensemble tritt vornehmlich in Nord
- und Ostdeutschland auf und konzer-
tierte u.a. bereits im Schweriner Dom 

und der Berliner Matthäus Kirche. Bei der Repertoireauswahl greifen die Mu-
siker auf Literatur für Originalbesetzung sowie Bearbeitungen zurück, welche 
sich durch die Epochen von Barock bis Moderne zieht. 
 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

Ferienpassaktion Kontakte 
Fliegende Kobolde der Nacht 

– Fledermäuse ganz nah!  
 

Die beliebte Ferienpassaktion der 
Kirchengemeinde Rössing 

findet im Sommer 2023 wieder 
statt - ein Abend für Eltern und 
Kinder mit dem Ehepaar Passior 

aus Nordstemmen. 
 

Treffpunkt: 
Montag, 14. August, 

um 20:30 Uhr 
an der Kirche in Rössing  

Dauer ca. 90 Minuten  
 

Anmeldungen bitte an: 
Mareile Heinemann 

Tel.-Nr. (05069) 4 94  

Kirchenvorstand Tel. (05066) 
Barnten: 
Birgit Hüper 90 03 45 
Friederike Schröder 22 76 
Thomas Knackstedt 6 45 57 
Lothar Kurth 9 03 16 66 
Doris Kaiser (0152) 02 07 79 41 
Küster: 
Dustin Konczak 6 96 96 03 
Gemeindehaus und Friedhof: 
Heike Heuer 6 23 59 

Kirchenvorstand Tel. (05069) 
Rössing: 
Friedrich Kämpfer 70 18 
Kai Rodewald 96 50 98 
Beate Machens 34 00 28 
Arne Erik Steffen 26 37 
Dominik Reinecke 4 80 63 06 
Patronin: 
Carlota von Rössing (0173) 2 93 92 49 
Küsterin: 
Mareile Heinemann 4 94 

Konzerte 

Einladung 
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Unsere Stiftung ist Ende des Jahres 
2007 von der Kirchengemeinde ge-
gründet worden  und hat sich in den 
15 Jahren zu einem festen Bestandteil 
des Barntener Gemeindelebens ent-
wickelt. Das wollen wir gemeinsam  
feiern und auf die Arbeit der vergan-
genen Jahre zurückschauen. Der Vor-
stand der Katharinenstiftung lädt 
herzlich ein zu einem Gottesdienst 
in die Barntener Kirche am Sonn-

tag, den 11. Juni, um 10.00 Uhr. 
Anschließend findet ein Empfang im 
Garten des Gemeindehauses  
Landesstr. 32 statt. 
 
Herzlichen Dank an alle, die uns auch 
in 2022 die Treue gehalten und unse-
re Arbeit mit ihren Zuwendungen und 
Spenden gefördert haben!!! 
Unsere Planungen für das Jahr 2023 
sind noch nicht abgeschlossen, wir 

können aber schon jetzt zum traditio-
nellen Filmabend am Freitag,  
24. November, um 19.00 Uhr 
einladen.  
Der Film steht noch nicht fest. 
 
 
 
 

Für den Stiftungsvorstand  
Christian Stallmann  

Stiftung Katharinen Gemeinde – Kirche für Barnten 

Elke Weegen-Hagemann    *18.07.1963   †15.12.2022 
 

Durch ihre langjährige - es waren Jahrzehnte - Tätigkeit in der Kindertagesstät-
te Kunterbunt Barnten war unsere Kollegin vielen Eltern, Großeltern und Kin-
dern  bekannt. Mit ihrem plötzlichen Tod hat sie eine große Lücke hinterlassen. 
Wir als Team bedauern den Verlust sehr. Gemeinsam haben wir am 
23.12.2022 mit der Familie Abschied genommen. 

Heike Hoseas 

St. Peter und Paul-Stiftung – Kirche in Rössing 

Freiwilliger Kirchenbeitrag 2022 
für die „Hildesheimer Tafel e.V.“ 
 
Im vergangenen November haben wir den freiwilligen 
Kirchenbeitrag für die „Hildesheimer Tafel e.V.“ erbeten. 
Pastorin Hillebrecht und Kai Rodewald haben am 16. Feb-
ruar den stolzen Betrag von 3985 € an die Tafel überge- 

 
 
 
ben. Frau Jahns als Mitarbeiterin der Tafel  erklärte bei  
einem Rundgang durch das Gebäude die Arbeitsabläufe 
der Tafel. Täglich fahren vier Mitarbeiter*innen der Tafel 
regionale Supermärkte an und sammeln Lebensmittel ein. 
Diese werden durch Ehrenamtliche in dem Gebäude der 
Tafel gesichtet und sortiert. Fehlendes Essen wird z.B. 
über unser freiwilliges Kirchgeld zugekauft. Ab 12 Uhr 
kommen ca. 150 bedürftige Personen in einer festgelegten 
Reihenfolge in das Haus am Römerring, um sich und ihre 
Familien mit Nahrungsmitteln zu versorgen. Die Ausgabe 
wird so umgesetzt, dass für alle Bedürftigen ein gleich 
großes Angebot zur Verfügung steht. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung. 
 

Kai Rodewald 

Nachruf 

Zum Stiftungsgrillen 
 

Liebe Stifterinnen und Stifter, 
liebe Gemeindemitglieder, 

 
der Vorstand der Kirchenstiftung 
Rössing lädt Sie herzlich zu einem 
Grillabend am Donnerstag,  

 29. Juni, ab 18.00 Uhr 
in den Pfarrgarten (bei schlechtem 

Wetter ins Pfarrhaus) ein. 
 

Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir Sie, sich bis zum 22. Juni 

unter der Tel.-Nr. 
(05069) 80 62 56 (AB) oder  

(05069) 96 50 98 anzumelden. 
 

Wir freuen uns auf einen  
gemütlichen Abend mit Ihnen. 

 
Ihr Stiftungsvorstand 

 
Frühjahrskonzert 
 
am Sonntag, 4. Juni, 17 Uhr in 
der Kirche in Rössing 
 
Die Kirchengemeinde Rössing 
möchte zu einem Frühjahrs-
konzert einladen. Zu Gehör 
kommen Werke der Barock-
zeit von Händel, Giovanni 
Alberto Ristori, Henry Smart 
und J. S. Bach. Barocke Viel-
falt wechselt sich mit roman-
tischen Duetten am Klavier 
ab. Dabei verbindet sich die 
junge Stimme von Kea Ra-
dons mit dem warmen Altus von 
Beat Duddeck. Beide werden ein-
fühlsam von Timm Ossenkopp an 
Klavier und Orgel begleitet. 

Beat Duddeck 

 
Suoni Dorati 
 
am Sonntag, 10. September, 17 Uhr in der 
St. Peter und Paul Kirche in Rössing 

 
„Suoni Dorati“, zu Deutsch „Goldene 
Klänge“, wurde 2008 gegründet und 
setzt sich aus den Musikern Marleen 
Mauch (Sopran) aus Barnten, Hans Jacob 
(Trompete) aus Schwerin und Marco 
Lemme (Orgel) aus Nürnberg zusam-
men. 
  
Das Ensemble tritt vornehmlich in Nord
- und Ostdeutschland auf und konzer-
tierte u.a. bereits im Schweriner Dom 

und der Berliner Matthäus Kirche. Bei der Repertoireauswahl greifen die Mu-
siker auf Literatur für Originalbesetzung sowie Bearbeitungen zurück, welche 
sich durch die Epochen von Barock bis Moderne zieht. 
 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

Ferienpassaktion Kontakte 
Fliegende Kobolde der Nacht 

– Fledermäuse ganz nah!  
 

Die beliebte Ferienpassaktion der 
Kirchengemeinde Rössing 

findet im Sommer 2023 wieder 
statt - ein Abend für Eltern und 
Kinder mit dem Ehepaar Passior 

aus Nordstemmen. 
 

Treffpunkt: 
Montag, 14. August, 

um 20:30 Uhr 
an der Kirche in Rössing  

Dauer ca. 90 Minuten  
 

Anmeldungen bitte an: 
Mareile Heinemann 

Tel.-Nr. (05069) 4 94  

Kirchenvorstand Tel. (05066) 
Barnten: 
Birgit Hüper 90 03 45 
Friederike Schröder 22 76 
Thomas Knackstedt 6 45 57 
Lothar Kurth 9 03 16 66 
Doris Kaiser (0152) 02 07 79 41 
Küster: 
Dustin Konczak 6 96 96 03 
Gemeindehaus und Friedhof: 
Heike Heuer 6 23 59 

Kirchenvorstand Tel. (05069) 
Rössing: 
Friedrich Kämpfer 70 18 
Kai Rodewald 96 50 98 
Beate Machens 34 00 28 
Arne Erik Steffen 26 37 
Dominik Reinecke 4 80 63 06 
Patronin: 
Carlota von Rössing (0173) 2 93 92 49 
Küsterin: 
Mareile Heinemann 4 94 

Konzerte 

Einladung 



Seite 38 • EINBLICK

IMPRESSUM
HerausgeberInnen im Namen 
der Kirchenvorstände: 
Christiane Schiwek (V.i.S.d.P.) 
Paul-Gerhardt-Str. 2, 31157 Sarstedt, 
Tel.: 6 97 68 04, 
Mareile Heinemann, Rolf-Diether Junge, 
Marco Nehls, Thomas Nehls, 
Carola Matz, Christina Steffani-Böringer, 
Antje Weidner
Gestaltung u. Anzeigen: 
Fa. Schriftwechsel – Susanne Brigsne, 
Tel. 0160 / 5 06 40 55, 
info@schriftwechsel-bwb.de
Druck: Schroeder Druck & Verlag, 
Nikolaus-Otto-Straße 3, 30989 Gehrden
Auflage: 5.855 Stück
Erscheinen: 4x jährlich, kostenlos
Redaktionsschluss Ausgabe 3/23: 
22. Jahrgang: So., 02.07.2023 

Wir behalten uns vor, eingesandte Beiträ-
ge ohne vorherige Absprache zu kürzen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge ge-
ben nicht unbedingt die Meinung der Re-
daktion wieder. Für unverlangt eingesand-
te Texte, Grafiken oder Fotos wird keine 
Gewähr übernommen.
Wenn Sie den EINBLICK nicht erhal-
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Kommunikation in Wort & Bild

Susanne Brigsne
Diplom Grafik-Design
Mitglied in der Allianz 
deutscher Designer e.V. (AGD)

Wilhelmstr. 8b
31582 Nienburg/Weser
fon_fax: 05021_90 323 40
mobil: 0160_50 64 0 55
info@schriftwechsel-bwb.de
www.schriftwechsel-bwb.de

Sparkasse Hildesheim
IBAN:
DE30 2595 0130 0099 0171 69 

Steuer-Nr.: 34/106/12205

• Flachdächer
• Steildächer
• Fassaden
• Reparaturen
• Dachfenster



St. Nikolai Heisede und Ruthe

Pfarramt: Pastorin Christiane Schiwek
Tel.: 05066 / 6 97 68 04
Gemeindebüro: Cordula Stachan, Dorfstr. 17,
31157 Sarstedt-Heisede, Öffnung: Mi., 16-17 Uhr 
Tel.: 05066 / 42 09; kg.heisede@evlka.de
Homepage: www.st-nikolai-heisede-ruthe.de
Kirchenvorstand: Susanne Pauls, Tel.: 05066 / 38 11
Bankverbindung: Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Nikolai Heisede-Ruthe
IBAN: DE61 2595 0130 0034 6035 67
Kindergarten/-krippe: Ute Hanel, Dorfstr. 6, Heisede 
Tel.: 05066 / 20 39; kts.Heisede@evlka.de
Öffnung: Mo.-Fr., 7.30-16.30 Uhr

Katharinen Barnten &  
St. Peter und Paul Rössing

Pfarramt: Pastorin Juliane Hlillebrecht
Tel.: 05069 / 3 49 96 91; Mobil: 0157 / 31 91 99 57; 
Juliane.Hillebrecht@evlka.de
Postadresse: Pfarrstr. 1, 31171 Nordstemmen-Rössing
Gemeindebüro: Mareile Heinemann
Tel.: 05069 / 73 55; kg.roessing@evlka.de
Öffnung: Mi., 9-12 Uhr; Do., 16-18 Uhr 
Patronin: Carlota von Rössing, Mobil: 0173 / 2 93 92 49
Kirchenvorstand Barnten: Birgit Hüper,  
Tel.: 05066 / 90 03 45
Homepage: kirche-barnten.wir-e.de
Friedhofsverwaltung Barnten: Heike Heuer,
Tel.: 05066 / 6 23 59
Stiftung Katharinen-Gemeinde: „Kirche für Barnten“
für d. Vorstand: Christian Stallmann, Tel.: 05121 / 2 81 76 76 
Bankverbindung: Kirchengemeinde Barnten
IBAN: DE 91 2595 0130 0034 1411 13
Verwendungszweck: Zustiftung
Kindergarten/-krippe: Heike Hoseas
Glückaufstr. 1, Barnten
Tel.: 05066 / 26 11 85; kts.Barnten@evlka.de
Öffnung: Mo.-Fr., 7.30-16.30 Uhr
Kirchenvorstand Rössing: Friedrich Kämpfer,  
Tel.: 05069 / 70 18
Homepage: www.kirche-roessing.de
Friedhofsverwaltung Rössing: siehe Gemeindebüro 
Stiftung St. Peter und Paul „Kirche in Rössing“
für den Vorstand: Kai Rodewald, Tel.: 05069 / 96 50 98
Bankverbindung: Kirchengemeinde Rössing
IBAN: DE68 2595 0130 0034 1798 42
Verwendungszweck: Zustiftung
Kindergarten: Gitta Weinhold
Pfarrstr. 3, Rössing
Tel.: 05069 / 3 41 00; kts.Roessing@evlka.de
Öffnung: Mo.-Fr., 7.30-16.30 Uhr

Regionale Jugendarbeit siehe S. 22/23

St. Nicolai Sarstedt

Postadresse: Kirchplatz 4, 31157 Sarstedt
Gemeindebüro/Friedhofsverwaltung: Cordula Stachan
Tel.: 05066 / 73 21; kg.nicolai.sarstedt@evlka.de
Öffnung: Mo., Mi., Fr., 9.30-11.30 Uhr; Do., 16-18 Uhr 
Homepage: www.st-nicolai-sarstedt.de
Kirchenvorstand: Annett Gittermann, Tel.: 05066 / 6 30 21
Bankverbindung: Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nicolai
IBAN: DE71 2595 0130 0034 6253 09
Kirchenmusik: Kantor Joachim Engel
Tel.: 0176 / 21 63 80 96; joachim.engel@posteo.de
Stiftung St. Nicolai Sarstedt: „Kirche mittendrin“
für den Vorstand: Rolf Peterß, Tel.: 05066 / 90 37 17  

Pfarrbezirk I
Pfarramt: Pastor Matthias Fricke-Zieseniß
Kirchplatz 4, Sarstedt
Tel.: 05066 / 73 21; Matthias.Fricke@evlka.de
Kindergarten/-krippe: Marion Wegener
Eulenstr. 5; Tel.: 05066 / 12 08; kts.nicolai.sarstedt@evlka.de
Öffnung: Mo.-Fr., 7-17 Uhr
Homepage: www.stnicolaikindergarten.de

Pfarrbezirk II
Pfarramt: Pastorin Christiane Schiwek
Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, Paul-Gerhardt-Str. 2, Sarstedt
Tel.: 05066 / 6 97 68 04; Christiane.Schiwek@evlka.de
Kindergarten/-Krippe: Regina Zimmermann
Tel.: 05066 / 6 33 51; kts.paulgerhardt.sarstedt@evlka.de
Kita: Carl-Orff-Weg 3; Öffnung: Mo.-Fr. 7.30-16.30 Uhr
Krippe: Paul-Gerhardt-Str. 2, Öffnung: Mo.-Fr., 7.30-15 Uhr

St. Paulus Giebelstieg & 
Martin Luther Giften

Pfarramt: Pastor Hans-Peter Borcholt
Kassebeerenworth 22, Sarstedt
Tel.: 05066 / 75 10, Peter.Borcholt@sankt-paulus-sarstedt.de
Gemeindebüro: Gudrun Gerbitz, Matthias-Claudius-Str. 21, 
31157 Sarstedt; Öffnung: Di., 15-17 Uhr
Tel.: 05066 / 75 10; KG.Paulus.Sarstedt@evlka.de
Homepage: www.sankt-paulus-sarstedt.de
Kirchenvorstand St. Paulus: Gorden Weiß,  
Tel.: 05066 / 6 59 08
Bankverbindung: Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Paulus 
IBAN: DE 61 2595 0130 0034 6036 64
Kindergarten/-krippe: Nicole Schneider
Matthias-Claudius-Str. 19, Sarstedt
Tel.: 05066 / 26 24; kts.paulus.sarstedt@evlka.de
Öffnung: Mo.-Fr.: 7-17 Uhr

Kapellenvorstand Martin Luther: Ilsemarie Drobe 
Tel.: 05066 / 6 16 26
Bankverbindung: Ev.-luth. Kirchengemeinde Martin Luther
IBAN: DE08 2595 0130 0034 6644 67  
Homepage: www.martin-luther-giften.de

Adressen & Sprechzeiten



Jeweils sonnabends um 17.00 Uhr Gottesdienst:
Sommerkirche

Sa., 8. Juli
Eugen Roth:
Der Mensch

St. Peter und Paul 
Rössing

M. Fricke

Sa., 15. Juli
Mascha Kaléko: 
„Und halte dich an 
Wunder“ 

St. Paulus Sarstedt J. Hillebrecht

Sa., 22. Juli
Wilhelm Busch:
„Kindheit“

Gemeindehaus 
Katharinen Barnten

C. Schiwek/S. Kießlich

Sa., 29. Juli
August Heinrich Hoffmann 
von Fallersleben: 
Vom Schlaraffenland

Paul-Gerhardt-
Gemeindezentrum

C. Schiwek/Team

Sa., 5. August
James Krüss: 
Irgendwo ins grüne Meer

Martin Luther Giften P. Borcholt

Sa., 12. August
Amanda Gorman:
Den Hügel hinauf

St. Nikolai Heisede P. Borcholt

Nach den Gottesdiensten ist Zeit zur Begegnung 
Ausnahme Paul-Gerhardt: Begegnung vor dem Gottesdienst, ab 15.30 Uhr


